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Bitte beachten Sie die heutige Beilage

Ausstellung im Rathaus „Farbe bekennen“ der Malgruppe der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

20.06.: B.L.u.T.e.V. / 10. Weingartener Lebenslauf
21.06.: Konzert des TON-Projektorchesters 2015 / Walzbachhalle / 19:00 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende............ 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 20.06.2015 bis Freitag, 26.06.2015
Samstag, 20.06.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Sonntag, 21.06.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Montag, 22.06.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 A, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Dienstag, 23.06.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Mittwoch, 24.06.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Donnerstag, 25.06.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Freitag, 26.06.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsring 2, Graben, 
Tel. 07255/76040
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!

Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

20.06. 08.00 Uhr - 22.06. 08.00 Uhr
Dr. Michael Weiß, Mörikestr. 5, Oberderdingen, Tel. 07045/514

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Möglichkeiten der Unterstützung am Ende des Lebens
Podiumsveranstaltung der Hospizgruppe 

Walzbachtal/Weingarten

In Würde und gut betreut in der vertrauten Umgebung ster-
ben zu dürfen, ist nicht nur eines jeden Menschen persönlicher 
Wunsch, sondern mittlerweile auch ein Anliegen, dem der Staat 
Beachtung schenkt. Mit dem neuen Gesetz, das die Palliativme-
dizin stärken soll, wird diesem steigenden Bedürfnis Rechnung 
getragen.
Doch nicht nur dort. Der Mensch bedarf und bekommt bei die-
sem Prozess alle erdenkliche Unterstützung, er muss nur wis-
sen, von wem. Vier in diesem Thema kompetente Einrichtun-
gen präsentierten in einer Podiumsveranstaltung im Marti-
nussaal in Walzbachtal unter dem Titel „Möglichkeiten der 
Unterstützung am Lebensende“ Eckdaten und Beispiele ihrer 
Arbeitswelt. Eingeladen hatten die Ökumenische Hospizgrup-
pe Walzbachtal/Weingarten mit ihrer Leiterin Claudia Rom-
mel und der Ärztin Elisabeth Daikeler sowie die Sozialstati-
on Walzbachtal unter der Leitung von Theresia Engel-Wilhel-
my. Gesprächspartner waren Christiane Fellmann, stellver-
tretende Leiterin des stationären Hospiz „arista“ in Ettlingen 
und Christiane Pothmann, Leiterin der „Spezialisierten ambu-
lanten Palliativversorgung“ (SAPV). Rein ehrenamtlich arbei-
tet die Ökumenische Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten. 
Ihre Mitglieder leisten Trost und Hilfe durch Gespräche, Sitz-
wachen, stundenweise Anwesenheit zur Entlastung der Ange-
hörigen des Kranken sowie Begleitung in der Trauer. Die Sozial-
station Walzbachtal erbringt körperliche Pflege, auch im medi-
zinischen Bereich. Sie richte sich nach den Vorgaben des Haus-
arztes, habe aber im konkreten Fall genauso die Wünsche und 
Ziele der Betroffenen im Blick, sagte Engel-Wilhelmy. Als eine 
Patientin nichts mehr essen und trinken wollte, wurde in en-
ger Abstimmung mit den Angehörigen dem Wunsch entspro-
chen. Der Ansatz der SAPV zielt darauf ab, dem Menschen die 
letzten Tage und Wochen seines Lebens so angenehm wie mög-
lich zu gestalten, ihm Ängste zu nehmen und Beschwerden zu 
lindern, erklärte Christiane Pothmann. Das Team besteht aus 
spezialisierten Ärztinnen und Ärzten sowie Krankenpflege-
fachkräften. „Wir suchen den Patienten zu Hause auf, wir sind 
ausgebildet für die spezielle Versorgung von Sterbenden, arbei-
ten aber in enger Abstimmung mit dem Hausarzt“, sagt Poth-
mann. Er oder der Arzt im Krankenhaus muss auch die Verord-
nung für die Kostenübernahme durch die Krankenkasse aus-
stellen. Angehörigen empfiehlt sie, rechtzeitig Kontakt mit der 
SAPV aufzunehmen, nur dann sei die Rufbereitschaft zur Stelle, 
wenn eine Situation plötzlich hochkritisch werde. Das Palliati-
ve Care Team „arista“ ist an zwei Standorten – Bruchsal und Ett-
lingen - für den gesamten Landkreis zuständig. Über das statio-
näre Hospiz berichtete Christiane Fellmann. Hier werde aufge-
nommen, wer keine Aussicht mehr auf Heilung oder Stillstand 
seiner Krankheit habe. Ihre Gäste bleiben im Durchschnitt 25 
Tage, die Kosten übernehmen die Krankenkassen, ebenfalls auf 
Verordnung des Hausarztes. Zum Team gehören neben medi-
zinischem Fachpersonal ehrenamtliche Helferinnen und Hel-

fer, die immer Zeit haben für ein Gespräch. Der Tagesablauf im 
Hospiz sei zwar strukturiert, sagte Fellmann, aber individuell 
an den Bedürfnissen und Möglichkeiten des einzelnen Patien-
ten orientiert. 

v.l.n.r. Christiane Fellmann (Hospiz Arista), Christiane Pothmann (SAPV), Elisabeth Daike-
ler (Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten), Theresia Engel-Wilhelmy (Sozialstation Walz-
bachtal), Claudia Rommel (Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten)

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächste Bürgersprechstunde ist am: 

21.07.2015 

Die erste Sprechstunde nach den 
Sommerferien ist am  

15.09.2015. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Partnerschaftsbesuch in Liverdun

„Auf nach Frankreich!“ hieß es für 30 Weingartnerinnen und Wein-
gartner, die an der diesjährigen Besuchsfahrt zur Partnergemein-
de Liverdun teilnahmen. Das Partnerschaftskomitee, mit dem Vor-
sitzenden Gerhard Lampert, hat diese Fahrt wieder bestens orga-
nisiert und dazu beigetragen die Partnerschaft zwischen den Ge-
meinden zu stärken. So machte es Sinn, dass beim gemeinsamen 
Frühstück auf dem Rastplatz der Anreise Gelegenheit für die Rei-
segruppe bestand, sich erst einmal untereinander kennenzulernen. 
Bei ihrer Ankunft wurden die Teilnehmer von ihren Gastfamilien 
herzlich empfangen und mit einem Mittagessen bewirtet. Danach 
verblieb freie Zeit bis zum offiziellen gemeinsamen Abendessen in 
der Veranstaltungshalle von Liverdun. Die weltberühmte französi-
sche Küche sollte natürlich an solch einem Abend nicht fehlen und 
ein hervorragendes Fünf-Gänge-Menü gab davon bestes Zeugnis. 
Gleichbedeutend neben den offiziellen Ansprachen stand die Ge-
selligkeit bei Musik und Tanz, um auch auf nonverbaler Ebene die 
Freundschaft zu fördern. Die Volkstanzgruppe aus Liverdun trat auf 
und bat die Weingartener, gerne mitzumachen. Vielleicht hat der 
Besuch der Delegation aus Liverdun beim Oktoberfest der Weingar-
tener Schützen im September 2014 einen kleinen Anstoß dazu ge-
geben? Denn diese waren einem ähnlichen Auftritt damals sehr zu-
getan gewesen, woran der Weingartner Bürgermeisterstellvertreter 
Matthias Görner gerne anknüpfte. Sodann erinnerte Görner an den 
gemeinsamen Besuch von Schülern beider Gemeinden im Europa-
parlament in Straßburg, womit der erste Schritt des künftigen Ge-
nerationswechsels getan war. Ferner appellierte er an die Jugend, 
die Bande der Partnerschaft, die seit 36 Jahren durch viele persön-

liche Freundschaften gepflegt werden, weiterzuknüpfen. Der Vor-
sitzende Gerhard Lampert überreichte sodann das Gastgeschenk 
an die Partnergemeinde; ein Schild mit den Daten der Pflanzung 
der vor zwei Jahren gesetzten Weinreben aus Weingarten im Gar-
ten des Office de Tourisme.
Die eigentliche Partnerstadt Liverdun war dieses Mal nicht Schwer-
punkt des Kulturprogramms. Kultur und Geschichte Lothringens 
wurden den Besuchern am Sonntagvormittag bei der Besichtigung 
von Schloss und Altstadt von Lunéville nahegebracht. Lunéville hat 
knapp 20.000 Einwohner und ist die zweitgrößte Stadt im Départe-
ment Meurthe-et-Meuselle in der Region Lothringen. Die Hauptat-
traktion Lunévilles ist das Schloss. Es wurde zu Anfang des 18. Jahr-
hunderts von dem Architekten Germain Boffrand für Herzog Leo-
pold von Lothringen als Rokokoschloss erbaut und erhielt den Bei-
namen „lothringisches Versailles“. 2003 wurde das Schloss durch ei-
nen Brand schwer beschädigt, aber nach umfangreichen Repara-
turarbeiten und Restaurierungsarbeiten kann es wieder besichtigt 
werden. Die ehemals fürstlichen Räume gehören heute dem Vertei-
digungsministerium, die übrigen Räume dem conseil général des 
Departements. Übrigens: Lothringen ist die Heimat der berühmten 
„Madeleines“. Das süsse Kleingebäck in Form einer Muschel aus 
Sandteig, mittlerweile auch industriell gefertigt, ist in fast allen 
deutschen und französischen Supermärkten zu bekommen. Na? 
Lust auf mehr? Dann beim nächsten Mal einfach mitfahren. Loth-
ringen und Liverdun freuen sich auf Sie!

Die Reisegruppe mit den Gastgebern vor dem Schloss in Lunéville

v.l.n.r. BM Jean-Pierre Huet, Vorsitzende des PK in Liverdun Michèle Lépine, Wein-
königin Anna I, stv. BM Matthias Görner,1. Vorsitzender des PK in Weingarten Ger-
hard Lampert

„Damenzimmer“
Neues Geschäft in der Bahnhofstraße

In der Bahnhofstraße 15 hat Anna Spiegel vor kurzem ihr 
Geschäft „Damenzimmer“ eröffnet. 
DAS Lädchen bietet Damenkleidung, Kinderkleidung, 
Schals, hübsches Geschirr, Wohnaccessoires und „… vieles, 
was im Alltag Freude macht“. 
Die Stilrichtung ist modisch-verspielt, das Ambiente ganz 
auf Wohlfühlfeeling ausgerichtet. Bürgermeister Eric Bän-
ziger stattete dem „Damenzimmer“ einen Besuch ab, gra-
tulierte Anna Spiegel zur Eröffnung und wünschte dem 
jungen Unternehmen eine erfolgreiche Zukunft. 

Das Geschäft hat von 
mittwoch bis freitags von 10 – 13 Uhr 
und von 15 – 18 Uhr geöffnet, 
samstags von 10 – 13 Uhr.

Bürgermeister Eric Bänziger gratuliert Frau Anna Spiegel zur Neueröffnung des „Da-
menzimmer“
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Zehn Jahre Familienzentrum „Allerdings“ und fünf Jahre Kita
„Blauland“ – ein Grund zum Feiern

Es war eine glückliche Fügung, als im Jahr 2004 der Leiter der Fach-
stelle „Gesellschaftliches Engagement“ im Landratsamt Karlsruhe, 
Jürgen Schwarz, dachte, „in Weingarten fehlt noch ein Familienzen-
trum“. Denn just zu diesem Zeitpunkt standen in Susanne Neipp-
Bilgenroth und Kirsten Asmus zwei Frauen bereit: Ein Café als 
zwanglosen Treff für jedermann wollten sie einrichten und nann-
ten es „Café Populär“. Einer fand den anderen und ein Jahr später 
begann die Erfolgsgeschichte des Familienzentrums „Allerdings“. 
Heute sei das „Allerdings“ fester Partner im Netzwerk der Famili-
enzentren, erhalte eine jährliche Förderung für Bürgerschaftliches 
Engagement vom Landkreis und leiste ein breites Angebot, sag-
te Schwarz bei der kleinen Geburtstagsfeier. Auch Bürgermeister 
Eric Bänziger lag es am Herzen, der Vorsitzenden Susanne Neipp-
Bilgenroth einen Glückwunsch zu diesem Erfolg auszusprechen. 
Er schätze es sehr, wenn Bürger etwas selbst in die Hand nehmen 
und sich einbringen. Ein Positivum sei, dass in Kürze das Famili-
enzentrum den lang entbehrten Raum im Ortszentrum beziehen 
könne. „Mit einem kleinen, aber ziemlich konstanten Team von 
zehn Leuten haben wir einiges auf den Weg gebracht“, sagte Susan-
ne Neipp-Bilgenroth rückblickend. 137 Familien hätten eine Mit-

gliedschaft, die Angebote gelten vorwiegend Kindern in verschie-
denen Altersstufen, aber auch Hilfe und Unterstützung in Form 
der Taschengeldbörse. Eine hervorragende Ergänzung dieses Port-
folios war fünf Jahre später die Einrichtung der Kindertagesstätte 
„Blauland“. Die Botschaft, die hinter der Namensgebung „Blauland“ 
steckte, zeigte ein Team von Erzieherinnen und Müttern in dem 
Theaterstückchen „Kennt Ihr Blauland?“ von Tina Rau. Kurzer In-
halt: Die Bewohner von Blauland kennen nur eine einzige Farbe, bis 
der Farbenkönig ihnen die Augen öffnet. Nach anfänglichen Irrita-
tionen kommt die Einsicht: Anders sein ist für jeden eine Bereiche-
rung und es kommt nicht auf die Hautfarbe an. Das Team hatte sich 
sehr viel Arbeit gemacht und mit monatelangen Proben und einem 
technisch aufwendigen Bühnenbild eine entzückende und farben-
frohe Aufführung geboten. Die Volksbank Stutensee-Weingarten 
hat dem Familienzentrum einen Betrag von 500 Euro aus den Mit-
teln des Gewinnsparvereins überreicht.

Pflanzenschutz: Spritzen, aber richtig!
5. Teil: Mit dem Winzer durch das Jahr

„Ohne Spritzen gibt es keine Ernte“, eröffnete Winzer Michael Kro-
mer den fünften Teil des Winzerlehrgangs an der Volkshochschu-
le. Somit war „Pflanzenschutz im konventionellen Weinbau“ The-
ma des Tages.
Tierische Schädlinge wie den Traubenwickler haben die Weingart-
ner Winzer dank der Pheromonfallen gut im Griff, berichtete er, und 
andere seien kein Problem – weil: Waldränder, begrünte Böschun-
gen und Getreidefelder erzeugten in der Umgebung der Reben ein 
natürliches Gleichgewicht, in welchem Schädlinge auch Fressfein-
de haben. Umso wichtiger sei der Schutz vor pflanzlichen Feinden, 
nämlich Pilzen. Die Wichtigsten seien Echter und Falscher Mehl-
tau (Oidium und Peronospera) und Botritis. Führe Peronospera nur 
zu einem geringeren Ertrag, weil die Trauben vertrocknen, verder-
be Oidium einen gesamten Ertrag, denn wenn nur fünf Prozent der 
Trauben befallen seien, könne der Winzer seine Ernte nicht mehr 
verwerten. Also Spritzen, aber richtig. „Nicht vor dem „Drei-Blatt-
Stadium“ beginnen und die Vorschriften auf den Gebinden genaue-
stens einhalten!“ In diesem Zusammenhang erläuterte er die Be-
deutung einer Skala, die die Entwicklungsstadien der Trauben in 
Zahlen ausdrückt, um den richtigen Zeitpunkt der Anwendung 
anzugeben. Ebenfalls von Bedeutung sei die Belüftung, sagte Kro-
mer, und veranschaulichte das im praktischen Teil im Weinberg. 
Die Fragen der Teilnehmer galten den Laubarbeiten. „Warum gip-
feln?“ - „Wieviel entblättern?“ - „Wann ausgeizen?“. Das Ziel sei, gab 

der Kursleiter die Richtung vor, eine gleichmäßige Laubwand zu 
bekommen, die Sonne, Luft und Spritzmittel gleichermaßen den 
Trauben zukommen lasse. Alle Arbeiten seien in dem Maß zu erle-
digen, wie sie dieses Ziel beförderten. Genügend Blätter für die Pho-
tosynthese, aber nicht zu viele, damit Feuchtigkeit abtrocknen kön-
ne, denn feucht-warmes Klima fördert Schimmel und Pilze.

Eine gleichmäßige, lockere Laubwand, die den Trauben Sonne, Luft und Spritzmittel 
zukommen lässt, ist das angestrebte Ziel

Elke Schaufelberger (2. v. rechts) überreicht im Namen der Volksbank Stutensee-Wein-
garten 500,-- € aus den Mitteln des Gewinnsparens an Brit Guglielmi, Astrid Haus-
wirth und Susanne Neipp-Bilgenroth (von links).

Die Fizzlipuzzlis aus Blauland kennen nur eine Farbe. Damit sind sie glücklich, bis ihnen 
der Farbenkönig eines Tages die Augen öffnet: Anderssein und Vielfalt ist eine Bereicherung.
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Wohnungsbestand hat sich nicht verändert
Baugenossenschaft will bald Neubau in der Mühlbergerstrasse realisieren

(rof). „Die Baugenossenschaft hat auch im vergangenen Jahr trotz 
eines schwierigen Umfelds ihre erfolgreiche Geschäftsentwicklung 
fortgesetzt. Für das Geschäftsjahr 2015 rechnen wir mit einem po-
sitiven Ergebnis, auch wenn mit dem Baubeginn des Projekts in 
der Mühlbergerstrasse erhebliche Mittel beansprucht werden. “ 
Dies betonte der neue Vorstandsvorsitzende des Unternehmens, 
Bürgermeister a. D. Klaus-Dieter Scholz, bei der Mitgliederversamm-
lung in der Mineralix-Arena. Die Vermögenslage bezeichnete er als 
solide und zufriedenstellend. Mit einem geringfügigen Umsatzzu-
wachs habe die Genossenschaft ihre Stellung als führendes Vermie-
ter-Wohnungsunternehmen in Weingarten erneut bestätigt.
Die Bilanz zum Jahresende 2014 weist auf der Aktiv- und Passivsei-
te jeweils nahezu sechs Millionen Euro aus und liegt damit rund 
150 000 Euro über dem Vorjahr. Der leicht rückläufige Bilanzgewinn 
beträgt knapp 8 000 Euro. Dem steht jedoch in 2014 eine um rund 
70 000 Euro höhere Zuführung an die Rücklagen gegenüber. Die Fi-
nanzlage der Baugenossenschaft ist geordnet und auch langfri-
stig gesichert. Auch die Ertragslage ist positiv, denn die Umsatzer-
löse aus der Hausbewirtschaftung sind im Berichtsjahr gegenüber 
dem Vorjahr leicht auf über 663 000 Euro gestiegen. Dennoch bela-
sten die Aufwendungen für Instandhaltung und Modernisierung 
des Bestandes diesen Etatposten erheblich, betonte Klaus-Dieter 
Scholz.
Da keine Neubaumaßnahmen durchgeführt wurden, hat sich auch 
der Wohnungsbestand im Geschäftsjahr 2014 nicht verändert. Die 
Genossenschaft verfügt somit über 24 Häuser mit 124 Wohnungen, 
ein Büro, 70 Garagen- und Tiefgaragenplätze sowie ein überdachtes 
Parkdeck. Auch freie Pkw-Abstellplätze für Mieter und Besucher 
sind ausreichend vorhanden. Die Ausstattung der Wohnungen ist 
auf einem guten bis hohen Niveau. Durch beachtliche Investitio-
nen in den vergangenen Jahren in den Bestand wurde der Wohn-
wert langfristig gesichert.
„Leider konnten wir den vorgesehenen Neubau in der 
Mühlbergerstrasse noch nicht in Angriff nehmen. Wir hoffen je-
doch, dass mit dem Bau in diesem Jahr begonnen werden kann“, 
sagte Scholz. Die überarbeitete Planung liege nunmehr bei der Ge-
meinde zur Genehmigung vor. Wenn es keine gravierenden Ein-

wendungen der Fachbehörden und der Nachbarn gebe, könnte im 
Sommer die Baugenehmigung erteilt werden. Dem ersten Spaten-
stich stünde dann in diesem Jahr nichts mehr entgegen, meinte 
Scholz.
In dem geplanten Mehrfamilienhaus will die Baugenossenschaft 
die Mieter umsiedeln, so lange die benachbarten Häuser aus der 
1950er und 1960er Jahren modernisiert werden. Da das Unterneh-
men derzeit darüber hinaus keine weiteren Neubauten realisie-
ren kann, wird die soziale Wohnraumversorgung auf lange Sicht 
überwiegend im Bestand erfolgen. Zur wirtschaftlichen Sicherheit 
der Genossenschaft werden auch in den kommenden Jahren die 
notwendigen Modernisierungen und Sanierungen fortgesetzt, be-
tonte Scholz.
Der Vorsitzende des Aufsichtsrats, Michael Weickum, dankte für 
die stets vertrauensvolle Zusammenarbeit der beiden Gremien. 
Der Vorstand habe den Aufsichtsrat regelmäßig in den gemein-
samen Sitzungen über alle wichtigen Vorgänge informiert. Der 
Aufsichtsrat habe die ihm nach Gesetz und Satzung obliegen-
den Aufgaben, insbesondere die Beratung und Überwachung der 
Geschäftsführung wahrgenommen. Nach den positiven Berich-
ten genehmigten die Mitglieder einstimmig den Jahresabschluss 
2014 und die Verwendung des Bilanzgewinns von 7 966 Euro. Davon 
werden drei Prozent Dividende auf die Geschäftsguthaben ausge-
zahlt und der Rest den Rücklagen zugeführt. Roland Roth dankte 
im Namen der Mitglieder dem Vorstand und Aufsichtsrat für die 
gute Arbeit der beiden Führungsgremien und beantragte deren 
Entlastung, die einstimmig erfolgte. Die bisherigen Aufsichtsrä-
te Siegfried Pollak, Thorsten Reinschmidt und Michael Weickum 
wurden einstimmig auf drei weitere Jahre bestätigt. Neu in den 
Aufsichtsrat wurden Thomas Becker und Gerald Sütsch gewählt.
Bürgermeister Eric Bänziger dankte Vorstand und Aufsichtsrat für 
ihren Einsatz und die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Das 
hundertjährige Bestehen der Baugenossenschaft sei eine Erfolgs-
geschichte für Weingarten, insbesondere für den sozialen Woh-
nungsbau. Die Gemeinde unterstütze das Neubauvorhaben in der 
Mühlbergerstrasse und werde den Bebauungsplan entsprechend 
anpassen, so dass bald gebaut werden könne.

„Glücksfall für die Baugenossenschaft“
Willi Erkmann verabschiedet und zum Ehrenvorstand ernannt

(rof). Offiziell verabschiedet wurde bei der Mitgliederversammlung 
der langjährige Aufsichtsratsvorsitzende und Vorstand der Bauge-
nossenschaft, Willi Erkmann. Sein Nachfolger seit Jahresbeginn, 
Altbürgermeister Klaus-Dieter Scholz, würdigte in seiner Laudatio 
die Verdienste Erkmanns um das Unternehmen. Bereits als Archi-
tekturstudent hat Willi Erkmann die Geschäftsführung der Bauge-
nossenschaft beraten und später die ersten Neubauten in der Goe-
thestraße geplant. Sehr schnell wurden seine Fähigkeiten erkannt, 
so dass er 1975 in den Aufsichtsrat gewählt wurde. Von 1986 bis 2007 
fungierte er als dessen Vorsitzender. In für die Baugenossenschaft 
schwieriger Zeit übernahm er 2010 den Vorsitz im Vorstand und ist 
zum Jahresende 2014 auf eigenen Wunsch in den verdienten Ruhe-
stand getreten.
Scholz betonte er habe als neu gewählter Bürgermeister vor 30 Jah-
ren Willi Erkmann beim Neubau der Werkrealschule als kreati-
ven Architekt der Gemeinde kennen und schätzen gelernt, der die 
Vorgaben des Bauherrn im Kostenrahmen umgesetzt habe. Die-
se Eigenschaft sei auch der Baugenossenschaft bei den Neubau-
ten, Umbauten und Renovierungen zugute gekommen. „In seiner 
Verantwortung konnte nicht nur die Baugenossenschaft ihre Ei-
genständigkeit erhalten, sondern er steht auch für eine effektive 
Wirtschaftsführung“, anerkannte Scholz.
Willi Erkmann habe in idealer Weise in seiner Person kreatives ar-

chitektonischen Ge-
stalten, Organisati-
onstalent und wirt-
schaftliches Den-
ken vereint, gepaart 
mit sozialem Verant-
wortungsbewusst-
sein. „Er war damit 
für die Baugenossen-
schaft ein ausgespro-
chener Glücksfall“, 
resümierte Scholz 
und ernannte ihn 
im Namen des Auf-
sichtsrats und des 
Vorstands zum Eh-
renvorstand. Zuvor 
hatte Aufsichtsrats-
vorsitzender Michael 
Weickum im Auftrag 
des Verbandes Baden-
Württembergischer Wohnungsunternehmen Willi Erkmann des-
sen Ehrennadel und Urkunde überreicht.

Klaus-Dieter Scholz (rechts) und Michael Weickum 
(links) würdigten die Verdienste Willi Erkmanns um die
Baugenossenschaft Weingarten. Foto: Felleisen
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Aus dem Gemeinderat vom 15.06.2015
Sicherheitslage 2014 vorgestellt
Über die Sicherheitslage in Weingarten berichteten der stellvertretende 
Leiter des Polizeireviers Karlsruhe-Waldstadt und der Leiter des Polizei-
postens Weingarten, Michael Schorpp. In 2014 wurden in Weingarten 341 
Straftaten verübt, 75 mehr als im Jahr zuvor. Dennoch liege Weingarten 
immer noch weit unter dem Landkreisdurchschnitt. Die Entwicklung 
der Kriminalitätsbelastung in Weingarten in den letzten zehn Jahre zei-
ge ein relativ einheitliches Bild zwischen der höchsten Häufigkeitszahl 
(Anzahl Straftaten bezogen auf 100.000 Einwohner) von 4,6 im Jahr 2010 
und der niedrigsten mit 2,6 im Jahr 2013. Im Einzelnen betrachtet, be-
richtete Heidemann von einem Rückgang der Wohnungseinbrüche auf 
nur noch einen einzigen. Im Jahr 2011 seien es noch 16, in 2013 noch 
sechs gewesen. Zugenommen hätten dagegen die Diebstähle aus Kraft-
fahrzeugen von drei auf 21 Fälle. 27 Fälle von „schwerem Fahrraddieb-
stahl“ wurden verzeichnet, weitaus die meisten im Bahnhofsbereich. 
Sachbeschädigungen und Betrugsdelikte hätten ebenfalls zugenom-
men. Die Aufklärungsquote liege bei 51 Prozent. Er betone, dass die Asy-
lanten keine Auswirkung auf das Kriminalitätsgeschehen hätten. Die 
Masse der Asylbewerber seien friedliebende Menschen und keine Straf-
täter. Michael Schorpp erläuterte an einem konkreten Fall, in welchem 
Ausmaß Ermittlungsarbeit Personal bindet und Zeit kostet durch Be-
fragungen, Zeugengespräche, Telefonate, erkennungsdienstliche Maß-
nahmen und nicht zuletzt durch einen stark angestiegenen Aufwand an 
Bürokratie. Das Aufgabenpensum im Verhältnis zur Personalsituation 
erlaube nahezu keine Präsenzstreife mehr, sondern nur noch Abarbei-
ten von Aufträgen, ergänzte Heidemann. Der Weingartener Polizeipo-
sten bleibe mit drei Mann weiterhin besetzt wie bisher auch. Die Anzahl 
der Verkehrsunfälle sei von 93 auf 119 angestiegen, darunter diejenigen 
mit Personenschäden von 15 auf 39. Am meisten betroffen seien die Bun-
des- und die Landesstraße, wobei ein Schwerpunkt auf der B 3 Richtung 
Grötzingen auszumachen sei, vor allem an Motorradunfällen. Die häu-
figste Unfallursache seien Vorfahrtsverletzungen und Fehler beim Ab-
biegen. Bürgermeister Eric Bänziger registrierte, dass die Mehrzahl der 
Unfälle auf der Bundesstraße sich außerhalb der Ortsgrenzen und damit 
außerhalb der Tempo-30-Zone ereigne. Er sei froh, dass der Polizeiposten 
weiterhin bestehe. Die gefühlte Sicherheitslage sei immer noch gut.

Weingarten soll Gesundheitszentrum erhalten
Nicht gerade mit Böllerschüssen, aber immerhin einstimmig gab der 
Gemeinderat seine Zustimmung zum Aufstellungsbeschluss des Bebau-
ungsplans „Gesundheitszentrum in der Bahnhofstraße“ und damit den 
Startschuss für eine zukunftsweisende Einrichtung, die die ärztliche 
Versorgung in Weingarten sicherstellen soll. Bürgermeister Eric Bänzi-
ger erläuterte den Beschlussvorschlag: die Verwaltung solle beauftragt 
werden, eine Konzeption mit den Ärzten am Ort aber auch darüber hin-
aus zu erstellen. Angedacht sei ein Modell, das auch junge Ärztinnen 
und Ärzte in Teilzeit beschäftigen könne. Erst nach diesen Vorgesprä-
chen werde entschieden, wie groß der Komplex werden soll. Die ent-
sprechenden Grundstücke in der Bahnhofstraße 54 und 56 seien bereits 
gekauft. Monika Lauber gab für die Grünen uneingeschränkte Zustim-
mung. Das Modell „geht weg vom 24 Stunden rufbereiten Hausarzt“ und 
sei „an diesem Standort genau richtig“. Matthias Görner (WBB) woll-
te eine klare Obergrenze der baulichen Nutzung mit drei Vollgeschos-
sen und ausgebautem Dachgeschoss definieren. Auch Timo Martin war 
dafür, „frühzeitig Rahmenbedingungen zu setzen, was wir städtebau-
lich wollen“. Werner Burst (WBB) sah ebenfalls das Vorhaben „an die-
ser Stelle genau richtig“. Klaus Holzmüller stimmte für die FDP ebenfalls 
zu, meinte aber, Ausmaße und Größe werden noch einige Male disku-
tiert werden. Friederike Schmid sagte, die SPD stimme ebenfalls zu, kla-
re Grenzen werden noch festgelegt. Die CDU hatte noch Bedenken. Sei es 
nicht besser, zuerst das Konzept zu erarbeiten, sich dann für die Lage zu 
entscheiden und dann erst den Beschluss zu fassen? fragte Gerhard Frit-
scher und Fritz Küntzle pflichtete ihm bei. Gerald Lopp fürchtete, nach 
der Beschlussfassung an diesen Standort gebunden zu sein. Bänziger be-
tonte, die Grundstücke seien gekauft worden, um Fläche zur Verfügung 
zu haben. Mit dem Aufstellungsbeschluss solle das Startsignal gegeben 
werden. Schließlich fand sich ein Kompromiss: Die Verwaltung wird be-

auftragt, Ärzte anzusprechen, die ihre Vorstellungen äußern sollten, und 
ein Konzept zu erarbeiten. Danach wird ein Investor gesucht und dann 
erst das Gebäude geplant. Sollte das Konzept aber einen anderen Bedarf 
ergeben, könne auch auf einen andere Fläche ausgewichen werden. Da-
mit waren alle Ratsmitglieder einverstanden.

Änderung der Bebauungsplaene Walzbachhalle/Walzbachbad und 
Heidengaß als Satzung beschlossen
Im April hatte der Gemeinderat die dritte Änderung des Bebauungs-
plans „Heidengaß“ gebilligt und die Offenlage beschlossen. Die Bebau-
ungsplanänderung betrifft im Wesentlichen Bauen in der zweiten Reihe 
mit dem Ziel einer behutsamen Nachverdichtung. Die während der Of-
fenlage eingegangenen Anregungen ergaben keinen Handlungsbedarf. 
Auch die WBB sehe ihrem Wunsch, dass die Bebauung der zweiten Rei-
he sich der Bebauung der ersten Reihe unterordnen müsse, Rechnung 
getragen. Vermisst werde jedoch eine Regelung zum Aufstellungsort 
von Wärmepumpen aufgrund der Lärmimmission. Das solle in Zukunft 
berücksichtigt werden, denn wenn immer mehr Menschen auf engem 
Raum zusammenleben, sei gegenseitige Rücksichtnahme gefordert. Der 
Satzungsbeschluss erfolgte einstimmig.
Im März hatte der Gemeinderat den Aufstellungsbeschluss und die Of-
fenlage des Bebauungsplans „Sportund Kulturzentrum Walzbachhalle/
Walzbachbad“ gefasst. Schwerpunkt war die „1. Änderung“ gegenüber 
dem vorhandenen Bebauungsplan aus dem Jahr 2005 durch ein neu-
es Flächenkonzept gewesen. Das neue Konzept beinhaltet ein Vereins-
heim für den TSV mit Drei-Feld-Sporthalle nebst Parkplatz, Verlegung 
des Abenteuerspielplatzes und eine Verschiebung der Trasse für die 
Südrandstrasse. Die Offenlage hatte Stellungnahmen behördlicherseits 
eingebracht, die aber entweder bereits im Zusammenhang mit dem 
Baugebiet „Moorblick“ erledigt waren oder keine planerischen Konse-
quenzen durch die Gemeinde nach sich zogen. Somit hat der Gemeinde-
rat den geänderten Bebauungsplan einstimmig als Satzung beschlossen.

Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept für 
Sanierungsgebiet Ortskern
Die Gemeinde hat für ihr Sanierungsgebiet „Ortskern“ Fördergelder zur 
städtebaulichen Erneuerung in Höhe von einer halben Million erhalten. 
Um den Erhalt dieser Gelder zu „rechtfertigen“, ist die Erstellung eines 
„Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes“ (ISEK) erfor-
derlich. Dieses Entwicklungskonzept definiert ein konkretes Gebiet, be-
schreibt was erreicht werden soll und welche Maßnahmen dafür erfor-
derlich sind, wobei soziale, kulturelle, städtebauliche, ökonomische und 
ökologische Aspekte zu berücksichtigen sind. 
Dabei soll die Öffentlichkeit beteiligt werden. Da die Gemeinde die Erar-
beitung eines solchen Konzepts nicht mit eigenen Mitarbeitern bewerk-
stelligen könne, hieß es, solle ein Büro damit beauftragt werden. Da es 
naheliegend erschien, denjenigen zu beauftragen, der bereits wesentli-
che städtebauliche Veränderungen in Weingarten begleitet, schlug die 
Gemeindeverwaltung vor, das Büro Modus Consult mit der Erstellung 
des ISEK zum Gesamtpreis von 7.309 Euro zu beauftragen. Das Gremium 
stimmte einstimmig zu, nicht ohne den Vorbehalt, „allmählich mal ei-
nen anderen dranzunehmen“.

Zwischenlager für Bauaushub
Die großen Erdhügel, die derzeit auf dem Festplatz und anderswo auf-
fallen, stammen vom Bauaushub der verschiedenen Baustellen Dör-
nigstraße, Kirchstraße und dem Ringschluss der Wasserleitung von 
der Kanalstraße bis zur Max-Becker-Straße, die in verschiedenen Sta-
dien zurzeit im Gange sind. Der erste Bauabschnitt der Dörnigstra-
ße vom Bahnübergang bis zum Bauhof musste, um einen tragfähigen 
Untergrund herstellen zu können, deutlich tiefer ausgekoffert werden 
als vorgesehen, berichtete Ortsbaumeister Oliver Leucht. Bei dieser Ge-
legenheit wurden alte Ölleitungen aus den 60er Jahren gefunden und 
entsorgt. Die Kosten hierfür übernimmt die Gaz de France. Das Materi-
al wurde auf dem Festplatz zwischengelagert und soll entsorgt werden. 
Ein weiteres Zwischenlager für Bauaushub befindet sich im Bereich des 
Parkplatzes beim TSV.
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rend des Sponsorenlaufes folgende Strassenzüge ge-
sperrt:
L 559 Ringstraße in Höhe der Fußgängerampel 
bis zur Dörnigstraße
Mozartstraße
Haydnstraße
Goethestraße
Wilzerstraße
Gartenstraße
Heinrich-Brunner-Weg
Kanalstraße
Eine Umleitung wird ausgeschildert.
Von Freitag, 26.6.2015 bis Sonntag, 28.6.2015 sind 
folgende Straßen aufgrund des Qualifikationstur-
niers Meisterschaft Westernreiten des Reit-, Fahr- 
und Zuchtvereins als Einbahnstraßen ausgewiesen 
bzw. mit Halteverboten versehen:
Buchenweg
Lärchenweg
Bitte an alle Einwohner und 
Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu 
Beeinträchtigungen des Verkehrsflusses kommen. 
Eine entsprechende Beschilderung wird aufgestellt. 
Die Kreuzungsbereiche sind während des Lebens-
laufes mit Ordnern besetzt. Wir bitten die Anwoh-
ner um Verständnis sowie die Verkehrsteilnehmer 
darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
___________________________________________

Änderung im Regionalbusverkehr zum 
Fahrplanwechsel
Zum kleinen Fahrplanwechsel am vergangenen 
Sonntag, 14. Juni, gibt es auf der Linie 120 eine 
Änderung:
Linie 120: Die bisherige letzte Fahrt ab Weingarten 
Kirche um 16.19 Uhr wird um sechs Minuten nach 
hinten verschoben, um auch an Schultagen die 
um 16.22 Uhr am Bahnhof eintreffende Stadtbahn 
aus Karlsruhe abnehmen zu können. Für die letzte 
Fahrt in Gegenrichtung 16.42 Uhr ab Spöck Richard-
Hecht-Schule besteht kein Bedarf mehr. Daher ent-
fällt diese Fahrt.
___________________________________________

Sprechstunden für altersverwirrte 
Menschen und deren Angehörige
Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der 
an Demenz erkrankt ist, gehört zu den anspruchs-
vollsten Aufgaben in der Pflege. Ehepartner, Fami-
lienmitglieder und nahe Angehörige sind nicht sel-
ten rund um die Uhr gefordert und übernehmen 
häufig die gesamte Pflege alleine. Sie sind im höch-
sten Maße psychisch und physisch gefordert. Sie 
benötigen konkrete Entlastung und Unterstützung.
Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in 
der Sozialstation Stutensee-Weingarten, bietet re-
gelmäßige Sprechstunden an - speziell für altersver-
wirrte Menschen und deren Angehörige. Sie berät 
in allen Fragen rund um die Pflege und Versorgung 
an Demenz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen 
und zeigt Hilfe- und Unterstützungsmöglichkeiten 
in der Umgebung auf.

Informationen aus dem Rathaus

2. Abschlagszahlung auf die Wasser-und Abwassergebühren fällig
Zum 30.06.2015 ist die 2. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Abwassergebühren 
2015 zur Zahlung fällig.
Wir weisen darauf hin, dass keine gesonderten Rechnungen hierfür erteilt wer-
den. Die fälligen Beträge sind auf der Verbrauchsabrechnung vom 31.01.2015 aus-
gewiesen. Wer einen Abbuchungsauftrag erteilt hat, bekommt die Abschlagszah-
lung termingerecht abgebucht. Alle sonstigen Gebührenpflichtigen bitten wir den 
Betrag zu den üblichen Kassenstunden in der Gemeindekasse einzuzahlen oder zu 
überweisen.
_____________________________________________________________________

Verkehrslenkungsmaßnahmen während Lebenslauf am 19. –
21.6.2015 sowie Reitturnier vom 26. – 28. 6. 2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
von Freitag, 19.6.2015, 07.00 Uhr bis Sonntag, 21.6.2015, 01.00 Uhr ist die Ring-
straße (Einmündung Kanalstraße bis Ecke Mozartstraße) aufgrund des Lebens-
laufes mit Rahmenprogramm von B.L.U.T. e. V. voll gesperrt und die Parkflächen 
sind mit Halteverboten beschildert.
Außerdem sind am Samstag, 20.6.2015 zwischen 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr wäh-
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Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr 
im Rathaus Weingarten
Der nächste Termin fi ndet am 23.06.2015 im Raum 
Katzenberg statt.
Zur Pfl egeberatung bei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der 
Sozialstation, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, sind wir – 
nach Absprache – jederzeit fü r Sie da.
Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de
_______________________________________________________

Ferienspaßprogrammheft 2015
Liebe Kinder – liebe Eltern
Endlich ist es soweit! Das Ferienspaß-
programmheft 2015 liegt im Bü rgerbü ro 
der Gemeinde zur Abholung bereit. 
Schü ler/innen der Turmbergschule ha-
ben es bereits erhalten.
_______________________________________________________

Treff punkt 60 plus/minus
Montag, 22.06.2015, 16.00 Uhr, Stephanssaal Karlsruhe, Ständeh-
ausstr. 4: „500 Jahre Reformation“. Das Jubiläum in ökumenischem 
Geist gestalten. Referent: Landesbischof Prof. Dr. Cornelius-Bund-
schuh.
Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 23.06.2915, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1: „Altwerden ist nichts fü r Feiglinge“ Ermutigungen zur 
Lebenskunst zwischen „Nicht Mehr“ und „Noch Nicht“. Referent: 
PRef. Dipl.Theol. B. Kraus, Freiburg. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 24.06.2015, 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
str. 49: „Erziehung ist Vorbild und Liebe Christi, die uns drängt - 
sonst ichts“. Schule als Ort der Kirche. Refl exionen eines Schullei-
ters. Referent: M. Zepp, Bruchsal. Teilnahme 6.-- Euro.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraqft, Funktions-
training im E-Bau der Schule. Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis. Die sanfte Art fi t 
an Körper und Geist zu werden bzw. zu bleiben.
Freitags: 9.00 Uhr. Mineralix-Arena: Gymnastik fü r jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Nachbarschaftshilfe: Bei Fragen rufen Sie Frau Streit, Tel. 8482 
oder Frau Mohr, Tel. 1498 an und zwar jeweils montags und don-
nerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: 
Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Rauch, Tel. 4882.

Das Bürgerbüro informiert: 

Ausweispflicht für Kinder bei Auslandsreisen: 
Eintragungen im Reisepass der Eltern ungültig 

Aufgrund europäischer Vorgaben sind bereits seit 2012 
Kindereinträge im Reisepass der Eltern ungültig und berechtigen 
das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. Somit müssen alle Kinder 
(ab Geburt) bei Reisen ins Ausland über ein eigenes 
Reisedokument verfügen. Für die Eltern als Passinhaber bleibt das 
Dokument dagegen uneingeschränkt gültig. 

Die Sommerferien stehen vor der Tür - Hat Ihr Reisepass oder Ihr 
Personalausweis noch Gültigkeit? 

 Bald ist es wieder soweit; der Urlaub oder die 
 nächste Reise sind schon geplant. Doch hat Ihr 
 Reisepass oder Ihr Personalausweis noch Gültigkeit? 

 Für den Ausweis oder den Pass benötigen Sie je 
 ein biometrietaugliches Passfoto sowie einen 
 Identifikationsnachweis wie beispielsweise eine 
 Geburtsurkunde, Personalausweis oder Reisepass. 

„Muss es auch mal schneller gehen, kann dies nur per Express geschehen.“ 

Reisepässe können bei Express-Bestellung innerhalb von 3-4 
Arbeitstagen ausgehändigt werden. Für Kurzentschlossene 
können für Reisen innerhalb Europas auch vorläufige Reisepässe 
(nur 1 Jahr Gültigkeit) oder vorläufige Personalausweise 
ausgestellt werden (vorläufiger Personalausweise nur in 
Verbindung mit Antrag eines neuen Personalausweises 
möglich). 

Die Wartezeiten für Personalausweis oder Reispass liegen 
derzeit bei etwa 3 bis 4 Wochen. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Bürgerbüro, Tel. 7020-0, gerne zur 
Verfügung. 

Gebührentabelle: 

Kinderreisepass (bis 12 Jahre) 13,00 € 
Personalausweis für Personen bis 24 Jahre 22,80 € 
Personalausweis für Personen ab 24 Jahre 28,80 € 
vorläufiger Personalausweis (nur in Verbindung mit PA) 10,00 € 
Reisepass bis 24 Jahre 37,50 € 
Reisepass ab 24 Jahre 59,00 € 
Express-Reisepass 32,00 € (zusätzlich) 
Pass mit 48 Seiten 22,00 € (zusätzlich) 

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 
abgegeben:

- Sonnenbrille; Fundort: Kanalstraße
- Schwarze Damenjacke, Fundort: Baggersee
- Taschenmesser, Fundort: Baggersee
_______________________________________________________________

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Einkochautomat (neu) und 10 Weckgläser, Tel. 8016
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in 
Verbindung zu setzen.

19.06. 81 Jahre, Adam Seigfriedt, Fichtenweg 18

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Gemeinde Weingarten (Baden)
 Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) (10.000 Einwohner) liegt 
verkehrsgünstig an der Badischen Weinstraße zwischen den Städten 
Karlsruhe und Bruchsal. Zehn Kinderbetreuungseinrichtungen in 
kirchlicher und privater Trägerschaft sowie die kommunale 
Schulkindbetreuung innerhalb der Gemeinschaftsschule mit Ganz-
tagesbetrieb und zahlreiche Freizeitangeboten mit einer guten 
Vereinsstruktur unterstützen den hohen Wohnwert.  
Als eine moderne, bürgerorientierte und familienfreundliche 
Verwaltung sind wir auf der Suche nach Ihnen für die  

Koordinierungsstelle für Kinderbetreuung 
in Teilzeit (19,5 Stunden) 

Zu Ihren Aufgaben gehören: 
• Zentrale Einteilung aller vorschulischen Betreuungsplätze

• Schriftverkehr Eltern
• Abstimmung mit allen Einrichtungen

• Informations- und Koordinationsstelle „Familienfreundliches
Weingarten“

• Bei Wunsch Hausbesuche von Neugeborenen
• Zusammenarbeit bei Bedarfsumfragen
• Zusammenarbeit bei der Weiterentwicklung von Angeboten

aufgrund von Ergebnissen der Bedarfsumfragen und unter
Einbeziehung der vorhandenen Träger

Wir erwarten von Ihnen: 
• eine Ausbildung zum/r Verwaltungsfachangestellten,

Ausbildung im mittleren bzw. gehobenen Verwaltungsdienst
oder eine gleichwertige Ausbildung

• Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft und Freude am
selbständigen Arbeiten in einem vielseitigen Aufgabengebiet

• Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie Einfühlungs-
vermögen

• Erfahrungen in der Kinder- und Jugendarbeit sind
wünschenswert

• Gute Kenntnisse in den einschlägigen MS Office-
Anwendungen

• Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen

Wir bieten Ihnen: 
• vielseitige Tätigkeit in einem abwechslungsreichen

Aufgabengebiet
• Eingruppierung bis Entgeltgruppe 8 TVöD

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen 
Unterlagen bitte bis zum 17. Juli 2015 an die Gemeindeverwaltung 
Weingarten, Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden) 
oder per Email an o.diede@weingarten-baden.de. 
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Ernst Jan Schröder, stv. 
Hauptamtsleiter unter Tel.07244/7020-13 oder Olga Diede vom 
Personalamt unter 07244/7020-14 gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen über die Gemeinde Weingarten finden Sie 
unter www.weingarten-baden.de. 

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de
Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Impressum

Nicht alles was kostenlos 
in Ihrem Briefkasten landet, 
ist auch gut, ...

... es nervt,

... es wird nicht gelesen,

... es landet schnell im Müll!

Darum,...

... inserieren Sie in der
Turmbergrundschau,...

... denn die wird bezahlt

... und gelesen

... und Ihr Inserat hat sich gelohnt!

Das Original

Anzeigenannahme und -beratung
Tel. 07244 / 70 210

info@turmbergrundschau.de
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde-Bibliothek
Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
Öff nungszeiten: Dienstag und Donnerstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 
16:00 - 18:00Uhr.  In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html 
→ Klick auf den Fuchs „Findus“.

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öff nungszeiten Freibad
Die Saisonkarten sind an der Kasse des 
Freibads erhältlich. Gü ltig sind sie bis zum Ende der Sommerfe-
rien am 12.09.2015.
Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad mon-
tags - sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geö� net. 
Kassenschluss 19:00 Uhr..

Das Frü hschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €
Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00 € 48,00 €
100,00 € 95,00 €
200,00 € 180,00 €

Öff nungszeiten Sauna :

Die Sauna ist ab sofort geschlossen!

Wir wü nschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2015

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen
Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen

Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen

Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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 Die Seite der Volkshochschule 
Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch A2 Montags, 19:30 Uhr 
Englisch A2 Mittwochs, 19:00 Uhr 
Französisch Anf. mit Vork. Mittwochs, 19:45 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene Montags, 10:00 Uhr 
Italienisch A1 Mon, 22.06.15 18:15 Uhr 
Spanisch Donnerstags,  19:00 Uhr 

Kochkurse _______________________ 
Kreolische Küche      Alexandra Avunduk 
Die "Kreolische Küche" ist ein wahrer Augen- und 
Gaumenschmaus und entführt Sie in eine Welt, die nach 
Urlaub und Südsee schmeckt. Die doch noch eher unbekannte 
Küche aus Mauritius, Reúnion, den Seychellen und den 
zahlreichen benachbarten Inseln vereint Geschmacks-
richtungen aus Asien, Afrika, Europa und der Karibik. Ein 
Abenteuer der Sinne, das Sie gemeinsam zubereiten und 
genießen dürfen! 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 
Mittwoch, 24.06.2015, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr, 23,20 Euro 

Leichte Sommerbrise      Sabine Peters-Ottmann 

 
 

Wir werden ein leichtes frisches Sommermenü kochen und 
hierfür vorzugsweise frische  Produkte von Erzeugern  aus der 
Region um Weingarten verwenden. 
Der Sommer liefert uns eine Fülle an Aromen, die wir in unser 
kreatives Menü einfließen lassen, das ein Genuss für die Sinne 
wird. Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, 
Restebehälter und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden 
direkt mit der Kursleitung abgerechnet. 
Freitag, 03.07.2015, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr, 17,60 Euro 

Bleistiftzeichnen Einsteigerkurs Do, 17.09.2015, 19:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Fortsetz.kurs Mi, 16.09.2015, 19:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Fortsetz.kurs  Di, 10.11.2015, 19:30 Uhr 

 VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Yoga, Kurs 1 mit Frau Koopmann Mo, 21.09.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 mit Frau Koopmann Mo, 21.09.2015, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 mit Frau Schöffler Di, 22.09.2015, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 4 mit Frau Schöffler Do, 24.09.2015, 19:30 Uhr 
Fitnesskurs Bauch-Beine-Po Di, 22.09.2015, 19:00 Uhr 
ZUMBA® fitness Di, 22.09.2015, 19:45 Uhr 
ZUMBA® gold Di, 22.09.2015, 17:45 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 21.09.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 22.09.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 24.09.2015, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 23.09.2015, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 23.09.2015, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 23.09.2015, 19:30 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 22.09.2015, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 24.09.2015, 18:30 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung, Termin noch offen, dienstags, 19:00 Uhr 
Qigong,                      Termin noch offen, dienstags, 19:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 23.09.2015,   9:00 Uhr 
FLE-XCO, Abwechslungsreiches Bodyworkout mit 
Flexibar, XCO, Ball oder Band. Bauch, Beine, Po und 
Rücken werden gelenkschonend trainiert. Für jedes 
Fitnesslevel geeignet. Mi, 23.09.2015, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 24.09.2015,   9:00 Uhr 

Sommer-Konzerte auf der Ravensburg bei Sulzfeld 

Tandaradei mit badischem Folk 
Sonntag, 28. Juni 2015, 19:30 Uhr 

Bad Rappenauer Kammerorchester 
mit Werken von Kraus, Mozart und Schubert, 
Sonntag, 05. Juli 2015, 19:30 Uhr 

Mundharmonikaorchester Knittlingen 
mit Weltmelodien im modernen Harmonikasound, 
Sonntag, 12. Juli 2015, 19:30 Uhr 

Karten erhalten Sie im Vorverkauf zu 8 € (Abendkasse 10 €) 
bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e. V. 
Ettlinger Straße 27, 76137 Karlsruhe, 
Telefon: 07 21 / 92 110 90,     info@vhs-karlsruhe-land.de 
oder bei der Gemeinde Sulzfeld, Telefon 0 72 69 / 78 26. 

Foto: J. Schäfer 

 

Weitere Sportdozentinnen/-dozenten gesucht. 
Die Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V. wächst mit den Anforderungen ihrer Teilnehmer/innen. Jährlich besuchen über 
12.000 Menschen die rund 1.100 Veranstaltungen in den vhs-Außenstellen in Bad Herrenalb, Dettenheim, Eggenstein-
Leopoldshafen, Graben-Neudorf, Kürnbach, Linkenheim-Hochstetten, Malsch, Marxzell, Oberderdingen, Pfinztal, Rheinstetten, 
Stutensee, Sulzfeld, Walzbachtal, Weingarten und Zaisenhausen. 
Für unsere Sportkurse ab September 2015 suchen wir für Weingarten weitere Dozentinnen bzw. Dozenten 
als freiberuflich tätige Kursleiter/innen (auf Honorarbasis). Mitbringen sollten Sie besonders gute fachliche Qualifikationen 
in Verbindung mit didaktischem Geschick und Freude im Umgang mit anderen Menschen. 
Interessiert? – Dann nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf. 
Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V.,  Außenstelle Weingarten, 
Telefon: 0 72 44 / 73 71 18, E-Mail: vhs-weingarten@web.de 
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Donnerstag, 25. Juni
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:Trauercafé –
Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer
· Der Trauer Raum und Zeit geben.
· Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden.
Nächster Termin: Sonntag, 21. Juni 2015 von 15:00 – 16:30 Uhr im 
Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51.
Bei Bedarf kann ein Vorabgespräch vereinbart werden unter Tel.-
Nr. 07203/922577 oderE-Mail: ingrid.bruetsch@web.de.
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch.

Vortrag am 24.06.2015 zum Thema „Trauernde Kinder begleiten“:
Wenn Kinder den Verlust eines geliebten Menschen beklagen, kann 
sich ihre Trauer in vielfältigen Facetten zeigen. Alter, Entwick-
lungsstand und persönliche Erfahrungen bestimmen die Vorstel-
lungen vom Tod und den Prozess der Trauer. Wie Kinder den Tod ei-
ner nahestehenden Person emotional verkraften, wird wesentlich 
dadurch beeinflusst, welche unterstützende Begleitung sie in einer 
solchen Krise erfahren. Trauern ist Schwerstarbeit für Körper, Geist 
und Seele. Mit ermutigenden, verständnisvollen Menschen an ih-
rer Seite können Kinder einschneidende Verlusterlebnisse positiv 
verarbeiten. Erwachsene, die Trost spenden ohne zu vertrösten und 
Halt geben ohne festzuhalten, leisten einen wertvollen Beitrag zur 
aktiven Trauerarbeit von Kindern.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Das Brot
Das Brot teilen,
denn, es schmeckt auch anderen gut.
Das Brot teilen,
macht den Hungrigen Mut.
Das Brot teilen,
denn, es ist für alle gedacht.
Das Brot teilen,
den Geber glücklich macht.
Das Brot teilen,
bringt Hoffnung in die Welt.
Das Brot teilen,
weil´s auch Gott gefällt.
Irmgard Adomeit,
Ich wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon
.
Termine
Freitag, 19. Juni
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Spangenberg-Kleidersammlung 
im Gemeindehaus
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Spangenberg-Kleidersammlung 
im Gemeindehaus
Samstag, 20. Juni
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Spangenberg-Kleidersammlung 
im Gemeindehaus
Sonntag, 21. Juni
09:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der katholischen Kirche
11:30 Uhr Open-Air-Zwergengottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 22. Juni
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 23. Juni
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 24. Juni
18:00 Uhr Konfirmandenanmeldung im Gemeindehaus
20:00 Uhr Korea-Kreis im Gemeindehaus
Freitag, 26. Juni
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 28. Juni
11:00 Uhr Familiengottesdienst im Gemeindehaus
.
Hinweise
Wir laden ganz herzlich einzum nächsten Zwergengottesdien-
stam Sonntag, 21. Juni 2015, um 11.30 Uhr im Hof des evang. Ge-
meindehausesin Weingarten.
Wir hören und spielen zusammendie Geschichte von Noah, der 
mitseiner Familie und vielen Tierenin der Arche vor der großen 
Flutgerettet wurde.
Im Anschluss an den Gottesdienstwerden wir in gewohnter Weise 
miteinander grillen, spielen und fröhlich sein.
Bringt auch Eure Eltern, Geschwister,Omas und Opas und Eure 
Freunde mit.
Wir freuen uns auf Euch!
Ihr dürft gerne ein Kuscheltier, Schleichtier o.ä. mit in die Arche 
bringen!
Euer Zwergengottesdienst-Team

Konfirmation 2016
Kaum ist der Jahrgang 2000/2001 konfirmiert, wird daran gedacht, 
die „Neuen“ einzuladen: Alle Jugendlichen, die bis zum 30. Juni 
2016 mindestens das 14. Lebensjahr vollendet haben, werden dem-
nächst vom Pfarramt Post bekommen, sofern sie „registriert“ sind.
Auch noch nicht getaufte Jugendliche können sich anmelden und 
dann während der Konfirmandenzeit getauft werden.
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BLUMEN nicht nur an Fronleichnam
„Wann ist heute Kirche?“ Ich weiß natürlich, dass mit dieser Frage 
der Gottesdienst gemeint ist und antworte doch gerne: „Kirche ist 
den ganzen Tag.“ Kirche bezeichnet bei uns volkstümlich dreierlei: 
1. Die Kirche im Dorf, also den Bau. 2. Die Gemeinschaft der Kirche, 
also alle Getauften. Und 3. der Gottesdienst. Gehen wir zurück zum 
Bauwerk, ob schlicht und einfach, oder groß, oder alt-ehrwürdig. 
Man kann eine Kirche aus reiner Neugier betreten, oder zum Ge-
bet oder für beides. Sie wird Eindruck hinterlassen. Ob schön, ob 
schlicht, dafür kann sie nichts. Ob gepflegt, ob ungepflegt, dieser 
Eindruck zählt. Ein Thema sind dabei Blumen und Pflanzen. Man-
che Kirchen ertrinken an Hochfesten heute noch in ihrer Blumen-
pracht. Andere wirken in blumenloser Nüchternheit wie längst 
vergessene Räume. Wieder andere outen sich als praktische Hal-
len, in denen man seine zu groß gewordenen Zimmer-linden los-
werden kann. Immer wieder fallen Kirchen auf durch  einen dezen-
ten aber sehr bewussten Blumenschmuck, der alles andere ist als 
brave Dekoration. Sehr diskret wird dort der Akzent auf die Orte ge-
legt, auf die es ankommt in einer Kirche. – Unsere abgeschlossene 
Renovierung erfordert jetzt auch bei uns eine Neuordnung der Blu-
menzier. Im Gemeindeteam, das sich gerade zusammenfindet, hat 
man das erkannt. Frau Marga Flinspach, bisher selbst Pfarrge-
meinderätin, will sich dieser Aufgabe annehmen.Dies ist sinn-
voll nur möglich in einem Team. Darauf freue ich mich.
Und – sollten Sie angesprochen werden, nehmen Sie sich bitte Zeit 
zum Überlegen, bevor Sie absagen.
Leben in unseren Kirchenraum zu bringen, ist eine sehr schöne 
Form der Beteiligung. Gesegneten Sonntag und eine gute Woche! 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 19. Juni:
18:15 Uhr Rosenkranz
Samstag, 20. Juni:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Maierhof) 
Gebetsanliegen: Stefan und Luise Arnold
18:30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Hess) 
Sonntag, 21. Juni – 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarte42n/1 (3P1fr. Olf) 
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Die Muschel und der Fisch“
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pallottiner-Pater)
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck mit Taufe und Einführung 
des Gemeindeteams Spöck-Staffort
(Pfr. Maierhof)
Dienstag, 23. Juni:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 24. Juni – Geburt des heiligen Johannes des Täufers: 
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 25. Juni:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 26. Juni:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst von 11:30 bis 12:00
Uhr sowie dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donners-
tags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. Unsere Bücherei befindet sich 

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Die Anmeldung findet am 24. Juni um 18:00 Uhr im Gemeinde-
haus statt.
Das Fest der Konfirmation 2016 wird wie in jedem Jahr am 4. und 
5. Sonntag nach Ostern sein, d.h. am 24. April und 01. Mai gefeiert.
.
Familiengottesdienst Sonntag, 28. Juni 2015, 11.oo Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus
Jesus – Brot des Lebens
Herzliche Einladung zu einem Gottesdienst für Jung und Alt rund
um das Thema Brot. Kinder aus den Jungschargruppen werden
schon am Samstag unter Anleitung selber Brot backen, von dem
Sie dann am Sonntag kosten dürfen. Nach dem Gottesdienst kön-
nen Sie das von den Kindern gebackene Brot gegen eine angemes-
sene Spende mit nach Hause nehmen.
Brot ist ein Grundnahrungsmittel. Das Brot, das unseren Leib sät-
tigt, soll uns auch darin erinnern, was Jesus für uns sein will: Brot
des Lebens. Von seiner Liebe leben wir, seine Liebe macht uns fä-
hig, das Brot miteinander zu teilen und geborgen in seiner Liebe
können wir selber ein Zeichen dafür sein, das Jesus das Brot des Le-
bens ist.
Herzliche Einladung also zu diesem Gottesdienst!
.
Bundesfreiwilligendienst in unseren Kindertageseinrichtungen
Für das Kindergartenjahr 2015/2016 suchen wir ab 01.09.2015 zur 
Unterstützung unserer Teams wieder eine/n Bundesfreiwillige/n
(m/w) mit 39 Wochenstunden.
Der Einsatz findet in drei Einrichtungen statt und zwar im Kinder-
garten Am Alten Friedhof, in Kindergarten Höhefeldstrolche und
in der Kinderkrippe Zauberwald.
Richten Sie bitte Ihre Bewerbung per Mail an:
evkirche.weingarten@ekiwei.de
oder schriftlich an:
Evang. Kirchengemeinde Weingarten
Kirchstr. 6
76356 Weingarten
Nähere Informationen über unsere Stelle im Bundesfreiwilligen-
dienst und unsere Einrichtungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.ekiwei.deunter Stellenangebote.
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Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste
-
Gottesdienste im Juni
Wer auf der Suche ist den christliche Glauben zu entdecken, der 
kommt an einigen grundlegenden Fragen nicht vorbei. Die Predigt-
serie „BASICS“ gibt Antworten auf immer wieder gestellte Fragen. 
Langjährige Christen regt diese Serie zum Weiterdenken an und 
gibt Impulse Jesus, dem „Anfänger und Vollender des Glaubens“, 
neu zu begegnen.
-
Sonntag 21. Juni - 10.00Uhr
Serie: BASICS
Gott ist gegenwärtig – aber wie?
Die Aussage, dass Jesus alle Tage bei uns ist, macht Mut. Doch wie 
ist er denn bei uns? Wie handelt Gott in dieser Welt und speziell in 
meinem Leben.
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /
GRUPPEN
-
Freitag 19. Juni 2015 – 19.30 Uhr
LWN – Lebenswerk Worship Night
-
>>Bild bitte einfügen<<
Samstag 20. Juni 2015 - 20.00 Uhr
FEINGEMACHT
Intelligente Komik über Sinn und
Unsinn des Lebens.
Von und mit Britta & Stefan Lennardt
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Freitags ab 17.30 Uhr
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4.
Montag, 22. Juni:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ –nähere Informa-
tionen bei Frau Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906
Dienstag, 23. Juni:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 24. Juni:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum

Wallfahrtstag im Anliegen der geistlichen Berufe am 24. Juni 
2015 in Gaggenau-Moosbronn
„Mitten unter euch…“ (Joh 1,26) Fest der Geburt Johannes des 
Täufers - 10:15 Uhr bis 17:00 Uhr
Aus dem Wallfahrtsprogramm: 10:15 Uhr Auftakt in der Kirche; 
anschl. Alternativangebote / eucharistische
Anbetung / Gesprächskreis / Meditation / Mittagspause bzw. Mit-
tagessen / Zum Jahr der Orden / Kreuzweg /
Pilgerweg / Beichtgelegenheit (nachmittags) Eucharistiefeier 15:45 
Uhr – Zelebrant und Prediger: 
Direktor Bernhard Pawelzik, Freiburg.
Weitere Informationen bei: Rosemarie Rothenberger, Telefon: 
0721 – 40 35 00 - Rita Fluderer , Telefon:
07248 – 88 41; Doris Simianer, Telefon: 07251 – 6 38 84

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.

Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
21.06.: Andreas Müller
28.06.: Beate Rösch

Hinweise:
Alpha-Hauskreis
26.06.: bei Häcker, Sperlingweg 4

Hauskreis am Freitag
19.06.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
26.06.: bei Fritscher, Sperlingweg 4

Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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um 18:00 Uhr statt.
Anmeldeschluss ist der 1. März 2016 für das Schuljahr 2016/2017.
Anmeldeformulare und nähere Informationen erhalten Sie über 
das Sekretariat (Tel. 07251 783-600) oder 
online unter www.bns2.de.
_______________________________________________________

St. Paulusheim Bruchsal
Vorverkauf für Funcoustic-Open-Air hat begonnen
Zwei akustische Gitarren, Percussion Instrumente, drei Gesang-
stimmen, sowie jede Menge Spaß: mehr braucht man nicht, um 
die größten Rock- und Popsongs der letzten vierzig Jahre auf die 
Bühne und ins Publikum zu bringen. Die drei Jungs von Funcou-
stic haben es sich zum Ziel gesetzt, Unplugged-Musik vom Feinsten 
zu bieten.
Am Sonntag, 5. Juli gibt es um 19 Uhr ein großes Open-Air-Kon-
zert mit „Funcoustic unplugged groove“ im Innenhof des St. Pau-
lusheims Bruchsal (Huttenstraße 49, Einfahrt und Parkplätze über 
Steighohle). Ohne elektronische Helferlein bieten Jens Bohmüller 
(Gitarre, Mandoline, Gesang), Bernd Schubach (Percussion, Gesang) 
und Ulrich Haßfeld (Gitarre, Gesang) Songs von Eric Clapton, den 
Eagles, Bon Jovi, Bruce Springsteen, Santana, oder Jethro Tull, den 
Doobie Brothers, Sting und vielen anderen – gecovert oder in an-
deren Arrangements. Die drei Musiker überzeugen durch ihr vir-
tuoses Gitarrenspiel, die Vielfalt der Percussions, ihren teilwei-
sen dreistimmigen Satzgesang und ihre sympathische und locke-
re Bühnenpräsenz.
Bei einem Konzert mit Funcoustic nimmt auch der letzte Bewe-
gungsmuffel die Hände aus den Hosentaschen. Echte Handarbeit, 
alles akustisch, viel Spaß: das ist Funcoustic – 100% fun, 100% acou-
stic, 100% handmade. Eintrittskarten sind ab sofort im Vorver-
kauf erhältlich beim Sekretariat des Gymnasiums St. Paulusheim, 
Tel. (07251) 3856-50 oder bei der Buchhandlung Majewski Bruchsal 
(Kübelmarkt 24). Weitere Informationen im Internet unter www.
funcoustic.deund www.paulusheim.de. Bei Schlechtwetter findet 
die Veranstaltung in der Aula der Schule statt, für deren Sanierung 
dieses Benefizkonzert stattfindet. Das Konzert findet statt inner-
halb der Veranstaltungsreihe zum 100-jährigen Jubiläum des St. 
Paulusheims.

40 Jahre Jugendmusikschule Unterer 
Kraichgau - Jubiläumswochenende
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Eltern und Freunde der JMS Bretten,
das Wochenende am 6. Juni 2015 war für Bretten 
alles andere als gut. Die gesamte Stadt wurde von 
massiven Regenfällen überrascht, so auch die Jugendmusikschule. 
Dem enormen Wasseransturm konnten leider auch die nach dem letz-
ten Hochwasser in ihrer Verankerung verstärkten Fenster der Unter-
richtsräume im Untergeschoss nicht standhalten, so dass das gesamte 
Untergeschoß überflutet wurde.
Wir sind sehr getroffen und betroffen. Unsere für das Festwochenende 
am 19. bis 21. Juni 2015 geplanten Veranstaltungen sagen wir daher ab. 
Wir bitten um Verständnis.
Ein besonderes Dankeschön gilt den Feuerwehren aus Bretten und 
den umliegenden Gemeinden, die so schnell vor Ort waren, wie auch 
den fleißigen Helfern, Eltern, Schülern, Kollegen und unserem uner-
müdlichen Vorstand, die alle am Samstag bis in die späte Nacht und 
am Sonntag bis in den Abend mit Aufräumarbeiten beschäftigt waren. 
Auch Oberbürgermeister Wolff und Bürgermeister Leonhardt waren 
in der Nacht noch zur Stelle. Man hat versucht zu retten, was zu ret-
ten ist.
Nun geht es an die Aufarbeitung. In diesem Zusammenhang ist es uns 
ein Bedürfnis, darauf hinzuweisen, dass wir in unserem Schulgebäu-
de in Bretten Mieter und nicht Eigentümer sind. Unterrichtsräume in 
Untergeschossen von Schulgebäuden müssen selbstverständlich auch 

Sonntag, 21.06.2015 09:30 Festgottesdienst zum 25. Jubiläum der 
vietnamesischen Kirchengemeinde in Weingarten
Dienstag, 23.06.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 24.06.2015 20:00 Gottesdienst
Freitag, 26.06.2015 20:00 Jugendabend
Sonntag, 28.06.2015 09:30 Gottesdienst
09:30 Probe Jugendorchester in Söllingen
10:00 Probe Jugendchor in Söllingen
11:00 Gottesdienst für die Jugend in Söllingen

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter:
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Modeschule der Balthasar-Neumann-Schule 2 Bruchsal
Berufskolleg Mode und Design
Künstlerisch begabte junge Menschen mit Abitur oder mittle-
rem Bildungsabschluss können an der Modeschule der Balthasar-
Neumann-Schule 2 in Bruchsal innerhalb von drei Jahren den be-
rufsqualifizierenden Abschluss als „Staatlich geprüfte Designe-
rin (Mode)“ / “Staatlich geprüfter Designer (Mode)“ erwerben. Auf 
Wunsch kann in einem Zusatzprogramm gleichzeitig die Fach-
hochschulreife erworben werden.
Die Ausbildung regt die Entfaltung der kreativen Fähigkeiten der 
Schülerinnen und Schüler an. Die Einbindung technischer und 
wirtschaftlicher Bedingungen runden die Ausbildung ab. Die 
Fachinhalte orientieren sich an den Anforderungen der Modebran-
che und befähigt dazu, die vielfältigen Aufgaben im Bereich des 
Mode-designs wahrzunehmen und selbstständig auszuführen.
Die diesjährige Modenschau „FABULOUS FASHION“ findet am 
03. und 04. Juli 2015, 20:00 Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal
statt. Einlass ist um 19:00 Uhr.
Zur näheren Information der Berufsausbildung findet in der
Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal eine
Informationsveranstaltung am Freitag, 29.01.2016

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Neuapostolische Kirche

Schulen

Andere Schulen

Musikschulen

40 Jahre Jugendmusikschule Unterer Kraichgau - Jubiläumswochenende 

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Eltern und Freunde der JMS Bretten,

das Wochenende am 6. Juni 2015 war für Bretten alles andere als gut. Die gesamte
Stadt wurde von massiven Regenfällen überrascht, so auch die Jugendmusikschule. 
Dem enormen Wasseransturm konnten leider auch die nach dem letzten
Hochwasser in ihrer Verankerung verstärkten Fenster der Unterrichtsräume im
Untergeschoss nicht standhalten, so dass das gesamte Untergeschoß überflutet
wurde.

Wir sind sehr getroffen und betroffen. Unsere für das Festwochenende am 19. bis
21. Juni 2015 geplanten Veranstaltungen sagen wir daher ab. Wir bitten um 
Verständnis.

Ein besonderes Dankeschön gilt den Feuerwehren aus Bretten und den umliegenden Gemeinden, die
so schnell vor Ort waren, wie auch den fleißigen Helfern, Eltern, Schülern, Kollegen und unserem
unermüdlichen Vorstand, die alle am Samstag bis in die späte Nacht und am Sonntag bis in den
Abend mit Aufräumarbeiten beschäftigt waren. Auch Oberbürgermeister Wolff und Bürgermeister
Leonhardt waren in der Nacht noch zur Stelle. Man hat versucht zu retten, was zu retten ist.

Nun geht es an die Aufarbeitung. In diesem Zusammenhang ist es uns ein Bedürfnis, darauf
hinzuweisen, dass wir in unserem Schulgebäude in Bretten Mieter und nicht Eigentümer sind.
Unterrichtsräume in Untergeschossen von Schulgebäuden müssen selbstverständlich auch
Fluchtwege, in unserem Fall Fenster, aufweisen. Die Raumsituation der Jugendmusikschule verlangt
Unterricht in allen Räumen des Gebäudes, teilweise sogar in Verwaltungsräumen. Explizit für das
Untergeschoß ist Unterricht im sogenannten lautstarken Bereich, wie Schlagzeug und Bandprojekte,
vorgesehen. Andere Möglichkeiten, insbesondere Ausweichräume, sieht das Gebäude nicht vor.

Die aktuelle Situation, von der alle in Bretten überrascht wurden, gibt Anlass, über weitere
Schutzmaßnahmen nachzudenken. Diese sollen nach aktueller Auskunft der Stadt Bretten nun
getroffen werden, was wir mit großer Beruhigung zur Kenntnis nehmen.

Wir hoffen, bald wieder in trockenen Tüchern zu sein. Alle Unterrichtsstunden finden nach Plan statt.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre
Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten

Manfred Nistl, Schulleiter
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Fluchtwege, in unserem Fall Fenster, aufweisen. Die Raumsituation der 
Jugendmusikschule verlangt Unterricht in allen Räumen des Gebäu-
des, teilweise sogar in Verwaltungsräumen. Explizit für das Unterge-
schoß ist Unterricht im sogenannten lautstarken Bereich, wie Schlag-
zeug und Bandprojekte, vorgesehen. Andere Möglichkeiten, insbeson-
dere Ausweichräume, sieht das Gebäude nicht vor.
Die aktuelle Situation, von der alle in Bretten überrascht wurden, gibt 
Anlass, über weitere Schutzmaßnahmen nachzudenken. Diese sollen 
nach aktueller Auskunft der Stadt Bretten nun getroffen werden, was 
wir mit großer Beruhigung zur Kenntnis nehmen.
Wir hoffen, bald wieder in trockenen Tüchern zu sein. Alle Unterrichts-
stunden finden nach Plan statt.
Mit herzlichen Grüßen
Ihre
Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten
Manfred Nistl, Schulleiter

Unser Beet – Kita Wichtelgarten
Die Kinder der Fröschegruppe haben seit ca. 4 Wochen unser Beet 
auf dem Außengelände neu gestaltet.
Altes musste entfernt und Neues gepflanzt werden. Hierfür waren 
wir Fachkräfte neue Pflanzensetzlinge kaufen und haben diese mit 
den Kindern zusam-
men eingepflanzt. Hier-
bei zeigten alle betei-
ligten Kinder ein gro-
ßes Interesse am Lö-
cher schaufeln, Pflan-
zen setzen und tägli-
chen Gießen.
Um den Kindern die 
Vielfalt von selbst ge-
pflanztem und selbst-
geerntetem Gemüse 
und Obst zu bieten, ha-

ben wir Gurken, Zucchini, Salat, Himbeeren, Erdbeeren, Kiwi und 
Minze eingepflanzt. Seit einer Woche können wir schon die ersten 
Himbeeren und Erdbeeren ernten und die Kinder bekommen die 
Möglichkeit ihre selbst gepflückten Beeren während des Nachmit-
tagsimbisses zu essen.
Sie suchen einen Platz für ihr Kind unter drei Jahren und möchten 
sich die Kita Wichtelgarten einmal anschauen? Dann melden Sie 
sich im Wichtelgarten bei der Leitung Theresa Schwalbe-Horn und 
wir vereinbaren einen Termin.
Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356 Weingarten. Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@pro-liberis.org

Ankündigungen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Kindertagespflege –  
Die persönliche und individuelle Betreuung 

„Wir haben uns für die Kindertagespflege entschieden 
weil sie persönlich und individuell ist. Viele denken, 
dass sich die Betreuung bei einer Tagesmutter nicht 
jeder leisten kann. Das stimmt so nicht. Wir bezahlen 
für die Betreuung nicht mehr, als ein Krippenplatz 
kosten würde“, beschreibt Familie S.  

Der 2jährige Sohn Max geht an 3 Tagen pro Woche 
zur Tagesmutter und wird dort liebevoll in einer 
kleinen Gruppe betreut.  

Unsere Tageseltern bieten individuelle 
Betreuungszeiten an. Maximal dürfen fünf Kinder 
gleichzeitig betreut werden.   

Für die Kinderbetreuung durch eine qualifizierte 
Tagesmutter mit Pflegeerlaubnis gibt es öffentliche Zuschüsse, die auch Eltern mit 
gutem Einkommen in Anspruch nehmen können. Fragen Sie nach, wir informieren 
Sie gerne! 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen rund um die Kindertagespflege in der Gemeinde 
ist Frau Jäger, Tel.: 07251/ 981987-811, Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus (Raum Petersberg) regulär am er-
sten Freitag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr statt.  

Nächste Sprechstunde: 03.07.2015 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zei-
ten angeboten werden. 

Hallo Sportabzeichenfreunde 

Wir haben unsere Laufbahn „runderneuert“  Jetzt könnt ihr loslegen -  unsere Juni – Termine 
sind wie folgt:. 

Donnerstag, 18.06.2015; 18:00 Uhr – 20:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; al le 
Leichtathletischen Disziplinen 

Donnerstag, 25.06.2015; 18:00 Uhr – 20:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; al le 
Leichtathletischen Disziplinen 

Sonntag, 28.06.2015; 09:30 Uhr –  fertig ; Sportplatz am Buchenweg; nur 7,5 km 
Walking/Nordicwalking 

Auf euer Kommen freut sich das jeweilige Sportabzeichen – Prüfer – Team 
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Streuobstwiesenpflege, Teil 3: 
Einladung zum Sommerriss
In den vergangenen Wochen hat 
der Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Karlsruhe (LEV) gemein-
sam mit seinen örtlichen Mitgliedern einen Winterschnittkurs für 
Obstbäume sowie einen Mäh- und Dengelkurs angeboten. Nun fin-
det der dritte und letzte Teil des sogenannten Pflege-Trimix statt, 
einer dreiteiligen Kursreihe, bei der die Pflege von Streuobstwiesen 
vorgestellt wird: Der Bezirks-Obst- und Gartenbauverein Bruch-
sal und der Obst- und Gartenbauverein Oberderdingen werden an 
Obstbäumen der NABU-Gruppe Kraichtal den sogenannten Som-
merriss durchführen, bei dem starker Neuaustrieb (Wasserschos-
se) reduziert wird, um die weitere Entwicklung der Bäume in die 
gewünschten Bahnen zu lenken. Dabei werden sie den interessier-
ten Teilnehmern erklären, worauf dabei zu achten ist. Anschlie-
ßend dürfen die Teilnehmer selbst Hand angelegen (bitte geeigne-
tes Werkzeug mitbringen).
Der Kurs findet am 27.06.2015 ab 10:00 Uhr an der Alten Flehinger 
Straße zwischen Gochsheim und Flehingen statt. Alle interessier-
ten Obstwiesenbesitzer sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für die Verpflegung der Teil-
nehmer sorgt die Gemeinde Oberderdingen. Bei Fragen oder Anre-
gungen freut sich Beate Fröhlich vom LEV auf Anrufe oder Emails 
(Telefon: 0721/9366573, Email: LEV@landratsamt-karlsruhe.de).
_______________________________________________________________

Ökumenischer Hospiz-Dienst Bruchsal
Der Ökumenische Hospiz-Dienst (ÖHD) ist 
ein ambulanter, kostenfreier Dienst im nörd-
lichen Landkreis Karlsruhe, der sich um Men-
schen in ihrer letzten Lebensphase kümmert. 
Ehrenamtliche Hospizbegleiter/-innen tragen 
Hoffnungen und Ängste schwerkranker und 
sterbender Menschen und deren Angehörigen 
in einer schwierigen Phase ihres Lebens mit.
Der einzelne Mensch mit seinen Bedürfnissen und Nöten steht im 
Mittelpunkt der Begleitung. Nicht nur für den Sterbenden selbst 
heißt es Abschiednehmen und Loslassen von Liebgewordenem 
und Vertrautem, auch die Hinterbliebenen können auf dem Weg 
des Abschiednehmens und durch die Trauer begleitet werden.
Der ÖHD wurde 1995 vom Caritasverband Bruchsal und dem Dia-
konischen Werk Bruchsal gegründet als ergänzende Hilfe zu beste-
henden ambulanten Diensten (Sozialstation, Pflegedienst, Nach-
barschaftshilfe, Besuchsdienste, Brückenpflege o.ä.). Die Hilfe des 
ÖHD wird ehrenamtlich geleistet, es entstehen für die Betroffenen 
keine Kosten.
Informationen: Telefon 07251/8008-58, 
hospiz@caritas-bruchsal.de, www.hospiz-bruchsal.de

Monatlicher Trauertreff
Trauernde sind eingeladen im geschützten und ungezwungenen 
Rahmen sich mit anderen Betroffenen und Ehrenamtlichen des 
ÖHD auszutauschen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Tref-
fen an jedem letzten Dienstag im Monat von 15.30 Uhr bis 17 Uhr 
in der „Cafétas“ in der Friedhofstraße 13 in Bruchsal. Information
unter Telefon (07251) 8008-58

Ihre Zeit – Ein Geschenk?
Der ÖHD bietet regelmäßig Qualifizierungen zur/zum ehrenamtli-
chen Hospizbegleiter/-in an. Wenn Sie sich für die ehrenamtliche 
Mitarbeit im kirchlichen Hospizdienst interessieren, freuen wir 
uns auf Ihren Anruf an Telefon (07251) 8008-58 oder Ihre E-Mail an 
hospiz@caritas-bruchsal.de
_______________________________________________________________

Zwei tolle Dirigenten, ein spannendes Programm und viele mo-
tivierte Musikerinnen und Musiker
TON-Projektorchester schließt diesjährige Probenphase mit
Konzerten in Schefflenz und Weingarten ab

Schwarzbuch Waffenhandel – wie Deutschland am Krieg verdient
Autorenlesung und Diskussion am 18. Mai 2015 im Evangelischen 
Gemeindehaus
Ein Informationsabend der ean (evangelische Arbeitnehmer-
schaft) zusammen mit der evangelischen Kirchengemeinde Wein-
garten mit einem der profiliertesten Rüstungsgegner, Jürgen Gräs-
slin, zeigte welche Konsequenzen die Ausfuhr deutsche Waffen in 
weite Teile der Welt hat. Viele Fakten erhellten die grausame Wirk-
lichkeit von Waffen, die aus Deutschland in Krisengebieten landen 
und dort unsägliches Leid anrichten.
Grässlin, Autor des Buches „Schwarzbuch Waffenhandel“ , hat sich 
immer wieder selbst auf den Weg gemacht auf den Spuren deut-
scher Waffen zu Menschen, die Opfer dieser Waffen geworden sind, 
um den Nachweis zu erbringen, dass eben diese Waffen auch zum 
Einsatz kommen.
Wenn von Waffen die Rede ist, sind eine ganze Palette von 
Rüstungsgütern gemeint:
- Kleinwaffen, dabei in der EU führend eine deutsche Firma, die
Gewehre nicht nur selbst produziert, sondern auch Lizenzen zum
Nachbau vergeben hat in Staaten wie Pakistan ,Iran, Saudi-Arabien 
und viele andere. Kleinwaffen sind die modernen Massenvernich-
tungswaffen. Allein durch Waffen dieser Firma sind insgesamt ge-
schätzt ca. 2 Mio. Menschen getötet worden, d. h. alle 14 Minuten
stirbt ein Mensch durch eine Kugel aus einem Gewehr von dieser
Firma.
- Raketen und Zünder für Bomben und Minen
- Panzerfahrzeuge, U-Boote (die mit Atomraketen bestückt werden 
können)
- Chemische Substanzen, die als Basis für Chemiewaffen benutzt
werden können
Daneben sind es aber auch zivile Güter, die exportiert und im
Rüstungsbereich eingesetzt werden, wie z. B. alle Arten von Trans-
portfahrzeugen (LKWs).
Laut Grässlin liefert Deutschland Waffen an repressive Regimes
– und wir wundern uns über die vielen Flüchtlinge bzw. beklagen
verfolgte Christen in Ländern, die deutsche Waffen importieren.
Eine ganze Panzerfabrik wird in Algerien gebaut; Panzer werden
u. a. nach Indonesien und Saudi-Arabien geliefert. Da der Verbleib
von Waffen nicht mehr kontrollierbar ist, werden beispielsweise
im Irak und Syrien deutsche Waffen auf allen Seiten, insbesondere 
auch durch den IS eingesetzt.
Widersprüchlich ist die deutsche Politik in der Frage der Waffenex-
porte: Einerseits hat die Bundesregierung die Aufständischen im
arabische Frühling 2011 ermuntert zur Demokratie, andererseits
wurden gleichzeitig Waffenexporte an die Regimes genehmigt.
Ein führender Politiker der Regierungskoalition unterstützt maß-
geblich die Rüstungsindustrie in seinem Wahlkreis im Schwarz-
wald, gleichzeitig beklagt er die Verfolgung von Christen. Im Liby-
en-Konflikt haben drei Konfliktparteien Waffen aus Deutschland
bekommen.
Als kommende Projekte im Kriegs- und Waffengeschäft hat Gräs-
slin zwei große Projekte von EADS genannt:
- Kampfdrohnen, die unter maßgeblicher Beteiligung der Bundes-
wehr entwickelt werden
- Grenzsicherungs-Anlagen als Mittel gegen eindringende
Flüchtlinge insbes. in Nordafrika.
Können wir es weiterhin verantworten, dass wir als Nation am
Morden mit Waffen Geld verdienen? 2011 wurde die „Aktion Auf-
schrei – stoppt den Waffenhandel“ gegründet (www.aufschrei-
waffenhandel.de), das mittlerweile durch 140 Organisationen, wie
z. B. die evangelische Landeskirche Baden unterstützt wird. Das
Aktionsbündnis engagiert sich unermüdlich für ein grundsätzli-
ches Verbot deutscher Rüstungsexporte und organisiert Protestak-
tionen, Petitionen, Politikergespräche, Unterschriftenaktionen, öf-
fentliche Aufklärung und vieles mehr. Grässlin, einer der Sprecher
der Aufschrei-Kampagne, ist 2015 mit dem AMOS-Preis für Zivil-
courage ausgezeichnet worden. Auch vor Ort im lokalen Umfeld
sind Aktionen gegen Waffenexporte möglich und sinnvoll.
Dieter Stöckle
_______________________________________________________________
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Zwei geniale Dirigenten, ein spannendes Programm und viele mo-
tivierte Musikerinnen und Musiker – das war die Leitidee, als die 
Verantwortlichen des Blasorchester Schefflenz beschlossen, ein 
Projektorchester zu gründen. Nach dem erfolgreichen Start des Or-
chesters im vergangenen Jahr, konnte die Arbeit im TON-Projek-
torchester auch in diesem Jahr fortgesetzt werden. Die Abkürzung 
TON steht dabei nicht nur für das, was die rund 50 Musikerinnen 
und Musiker produzieren, sondern auch für die Regionen, aus de-
nen die Instrumentalisten stammen: Tauber, Odenwald, Neckar-
tal. Eigentlich könnte man den Namen noch erweitern, denn er-
freulicherweise haben sich Musikerinnen und Musiker aus einem 
großen Einzugsgebiet für das Orchester angemeldet: Von Karlsru-
he bis Würzburg kommen zahlreiche motivierte Musiker in Scheff-
lenz zusammen, um gemeinsam zu musizieren und ein hochwer-
tiges Konzertprogramm auf die Bühne zu bringen.
Auch vom Musikverein Weingarten und der Bläserphilharmonie 
Rhein-Neckar sind zahlreiche Musiker dabei. Die Probenarbeit im 
TON-Projektorchester findet herausgehoben aus dem Alltag im 
Musikverein statt, das heißt, dass in nur vier kompakten Proben-
phasen am Wochenende geprobt wird. Außerdem steht das Orche-
ster jedem offen, der sein Instrument beherrscht, vollkommen un-
abhängig von der Zugehörigkeit zu einem Verein. „Jeder kann mit-
machen, auch wenn er kein festes Mitglied in unserem oder ei-
nem anderen Musikverein ist. Allerdings möchten wir auch beto-
nen, dass wir niemanden abwerben wollen. Wir verstehen uns als 
zusätzliches Angebot an besonders motivierte Musikerinnen und 
Musiker“ erläutern die Vorsitzenden.
Als musikalische Leiter konnten abermals der aus Neckarburken 
stammende Pianist und Musikpädagoge Alexander Lenz und To-
bias Nessel von der Bläserphilharmonie Rhein-Neckar gewonnen 
werden. Gemeinsam gestalten sie die Probenarbeit in Gesamt- und 
Registerproben. Als Solist an der Tuba wird außerdem Joachim 
Häfner vom Brandenburgischen Staatsorchester Frankfurt/Oder 
mitwirken. Nach inzwischen drei Probenphasen sind die Scheff-
lenzer Musikerinnen und Musiker begeistert und voller Vorfreu-
de bei der Sache und blicken mit Spannung auf die anstehenden 
Konzerte. Das erste Konzert des TON-Projektorchesters 2015 findet 
am 20.06.2015 um 19.30 Uhr in der Roedderhalle in Oberschefflenz 
statt. Ein weiteres folgt am 21.06.2015 um 19.00 Uhr in der Walz-
bachhalle Weingarten. Auf dem Programm steht die Symphonic 
Overture von James Barnes, das Konzert für Tuba und Orchester 
von Alexander Arutiunian, Saga Candida von Bert Appermont und 
weitere Werke für sinfonisches Blasorchester. Die Bevölkerung ist 
herzlich dazu eingeladen, der Eintritt ist frei. Um Spenden zu Gun-
sten der musikalischen Jugendarbeit wird gebeten. Auch an einer 
Teilnahme im nächsten Jahr interessierte Musikerinnen und Mu-
siker sind herzlich willkommen. Nähere Informationen finden Sie 
auf www.blasorchester-schefflenz.de und
http://ton-projekt.blasorchester-schefflenz.de/ . 
Besuchen Sie uns außerdem bei Facebook!
_______________________________________________________________

Haus Edelberg geht neue Wege:
Rollatorwalking für Haus Edelberg-Bewohner und 
Weingartener Bürger
Das Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten geht neue 
Wege und bietet erstmalig am Freitag, 03. Juli, 10 Uhr, ein soge-
nanntes Rollator-Wal-
king an.Start ist vor dem 
Eingang des Haus Edel-
berg Senioren-Zentrums 
Weingarten in der Jöh-
linger Straße 114. Die 
Strecke geht den Walz-
bach entlang bis hin zu 
den Kamerunschafen 
und zurück.
Bei jeder Sitzbank wird 
eine kleine Pause einge-
legt.Vom Leiter der Run-

de wird ein Lauftakt vorgegeben.
Gerne können auch Pulsmessgeräte und Walkingstöcke mitge-
bracht werden. Die Gruppe soll sowohl aus Haus Edelberg-Bewoh-
nern als auch Einwohnern von Weingarten bestehen. Zum Ab-
schluss gibt es Getränke.
Es ist Jeder eingeladen, auch ohne Handicap.
Um kurze telefonische Anmeldung wird unter 
07244/723-0 wird gebeten. Bei Erfolg soll das Rollator-Walking
14-tägig stattfinden

Ehrenmatinee für 40 und 50 jährige Mitgliedschaft
Zahlreiche Mitglieder können in diesem Jahr auf eine 40 oder 50 jäh-
rige Mitgliedschaft in der CDU zurückblicken. Wie in der Jahres-
hauptversammlung angekündigt, wollen wir auf Grund der Vielzahl 
der Ehrungen eine gesonderte Ehrenmatinee veranstalten.
Die Ehrenmatinee findet am Sonntag, 21.06.2015, 11:45 bis 13:00 
Uhr im Restaurant „Da Graziano“
(FVgg. Gaststätte Waldbrücke) statt. Alle Mitglieder sind dazu ganz 
herzlich eingeladen!
Als Laudator konnten wir den ehemaligen Abgeordneten und Vor-
sitzenden der SeniorenUnion Karlsruhe-Land, Herrn Klaus Bühler 
gewinnen.
Ein Umtrunk und eine kleine Stärkung sind vorgesehen. Sollte ein 
Fahrdienst benötigt werden, setzen Sie sich bitte telefonisch mit 
Gerald Lopp (07244/3635) in Verbindung. Aus organisatorischen 
Gründen wäre es wünschenswert, wenn Sie Ihre Teilnahme bis 
spätestens 18.06.2015 bei Andrea Friebel (07244/55124) oder Gerald 
Lopp (07244/3635) bestätigen würden.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche
und weitere Termine.

CDU-Bürgergespräch: Sanierung Burgstraße
Auch nach zwei Informationsveranstaltungen besteht bei den An-
wohnern der Burgstraße immer noch Gesprächsbedarf über die 
im Zusammenhang mit einer grundlegenden Sanierung der In-
frastruktur geplante Umgestaltung „ihres“ Straßenraums. Der 
CDU-Ortsverband hat das Anliegen aufgegriffen und zu einem 
Bürgergespräch vor Ort eingeladen. Rund 20 Anwohner haben sich 
beteiligt und in reger, aber sachlicher Diskussion vorgetragen, wo 
sie der Schuh drückt. Gemeinderat Gerald Lopp übernahm die Ge-
sprächsleitung.
Er betonte, das Projekt solle „im Sinne der Anwohner und im Sin-
ne der Gemeinde“ verlaufen. Es sei überhaupt noch nichts ent-
schieden, alles sei noch in der Planungsphase. Je genauer die Ver-
waltung wisse, was die Bürger wollen, desto zufriedenstellender 

Parteien

CDU Weingarten
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sei das Ergebnis. Die größte Sorge der Anwohner galt nach wie 
vor den Parkplätzen. Werden nach der Umgestaltung immer noch 
genügend überhaupt vorhanden sein? Auch dann noch, wenn bei 
der angestrebten Innenverdichtung die Anwohnerzahl stark an-
wachsen wird? Sind sie bedarfsgerecht verteilt? Denn im östlichen 
Abschnitt werden nicht so viele Parkplätze gebraucht, als dass 
dafür die Vorgärten herhalten müssten. Ein Bürger vermisste Klar-
heit über die Grundsätze des Vorhabens.
Richtung Tempo 30? Breite Gehwege? Wie breit soll die Straße 
wirklich werden? Der Vorschlag der Planerin, Hofeinfahrten als 
Parkplatz zu nutzen, berücksichtige nicht, dass die meisten Ein-
fahrten zu schmal dafür seien. Und warum soll ausgerechnet dort 
ein Baum gepflanzt werden, wo unterirdisch eine Hochdruckgas-
leitung verläuft? Allgemein stark befürworteten die Anwohner, auf 
der gesamten Straße Tempo 30 einzurichten. Dann sei auch die vor-
geschlagene geschwindigkeitsreduzierende Verschwenkung beim 
Spielplatz unnötig. Der Spielplatz solle unbedingt bestehen blei-
ben. Lopp machte sich Notizen und versprach, die Wünsche der 
Bürger mitzunehmen und im Gemeinderat vorzubringen. Neben 
den drei Hauptanliegen – Parkplätze, Tempo 30 und Spielplatz – 
notierte er sich als weitere Vorschläge, die Silcherstraße zur Ein-
bahnstraße zu machen und den Vorschlag, die Straße lediglich zu 
sanieren, aber sonst zu belassen und in ihrem Charakter nicht zu 
verändern. Auch Fragen nach ausreichender Hochwasservorsorge 
und den Kosten für die Hausanschlüsse des Trennsystems nahm 
er mit. Lopp betonte, der Gemeinderat müsse als Ganzes entschei-
den, er selbst sei „nur einer von 19“ und könne nichts versprechen, 
aber die Bürger sollten auch auf die anderen Fraktionen zugehen 
und sie mit ihren Argumenten überzeugen. Nur so sei es möglich, 
auf einen Konsens hinzuwirken, der im allgemeinen Interesse sei. 
Dafür bekam er Beifall.

Bodenschutz fängt am Wegrand an 
Informationsveranstaltung der WBB gibt das Startsignal für 
die Gemarkungsputzete als Dauereinrichtung
Das von den Vereinten Nationen zum „Jahr des Bodens“ erklärte 
Jahr 2015 war für die Weingartener Bürgerbewegung Anlass, in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger unter dem Motto „Weingar-
ten – die sauberste Gemeinde im Landkreis“ in das Turmzimmer 
im Weingartener Rathaus zu einer Informations- und Diskussi-
onsveranstaltung einzuladen. Weltweit sind unsere Ackerflächen 
durch Versiegelung, Erosion, Übernutzung und Dürre gefährdet, als 
weiteres Risiko für die Bodengesundheit gesellt sich in den letzten 
Jahren zusätzlich noch der Eintrag von Fremdmaterial dazu. Ein 
permanentes Sauberhalten der Wegränder sei die einzige Möglich-
keit, diesem schleichenden Verschmutzungsprozess zu begegnen, 
so das WBB-Vorstandsmitglied Matthias Görner, und er schlug vor, 
die einst von Klaus Goerke in Zusammenarbeit mit dem Schwarz-
waldverein ins Leben gerufene und mittlerweile von der Turm-

berg-Schule durchgeführte Gemarkungsputzete als Dauereinrich-
tung zu etablieren. In einer solchen kontinuierlichen Freiwilli-
genaktion könnten Privatpersonen, Schulklassen, Vereine und Fir-
men Flächenlose für Teilbereiche der Weingartener Gemarkung 
übernehmen, die Wegabschnitte ganzjährig kontrollieren und bei 
Bedarf reinigen. Dieser gemeinnützige Einsatz soll von der Kom-
mune begleitet werden, indem sie ihre Bemühungen zur Sauber-
haltung des Ortsinneren verstärkt und sich auf politischer Ebene 
für eine Verbesserung der Sauberkeit entlang der Verbindungsstra-
ßen einsetzt.
Als erster Schritt soll nun die Einrichtung von rund zwanzig Flä-
chenlosen verschiedener Größe erfolgen, eine Zielmarke, die sich 
in greifbarer Nähe befindet. Die Bürgerbewegung selbst versteht 
die im Aufbau befindliche Freiwilligenaktion ausdrücklich als 
überparteilich und begrenzt sich selbst auf die Anstoßfunktion so-
wie auf die dauerhafte Übernahme eines Flächenloses, ansonsten 
soll der Einsatz nach Aussage von Bürgermeister Eric Bänziger von 
der Ordnungsamtsleiterin Ulrike Gaum koordiniert und begleitet 
werden. Diese hat mittlerweile schon Greifzangen und Müllsäcke 
in ausreichender Zahl bestellt und hofft gemeinsam mit den Initia-
toren auf eine wachsende Zahl von Freiwilligen, denen die Sauber-
keit ihrer Gemarkung und die langfristige Sicherung der Gesund-
heit unserer Böden von Bedeutung sind.

WBB-Team beim Lebenslauf 2015 wieder dabei!
Die WBB stellt beim 10. Lebenslauf am Samstag, den 20. Juni 
2015 zum siebten Mal ein eigenes Läuferteam.
Der Lauf findet in der Zeit zwischen 14:30 Uhr und 17:30 Uhr auf 
einer Strecke von 1,3 km rund um die Mineralixarena/Feuerwehr-
haus statt. Möglichst viele Läufer sollen möglichst viele Runden 
laufen. Dabei zählt nicht die Zeit oder Anzahl der Runden, sondern 
das Mitmachen! Egal ob Hobby- oder Profiläufer, Frau, Mann oder 
Kind – jeder kann teilnehmen.
Anmeldungen für das WBB-Team bitte bei Catharina Dunkel un-
ter c.dunkel@wbb-weingarten.de. Im Vorfeld werden wieder 
sämtliche Laufkarten und Anmeldeunterlagen besorgt.
Wir treffen uns für ein Gruppenphoto um 14:00 Uhr auf dem Fest-
platz, bevor es um 14.30 Uhr an den Start geht. Natürlich kann man 
auch zu einem späteren Zeitpunkt bis maximal 17.00 Uhr ins WBB-
Team einsteigen. Wichtig: Bei eigener Anmeldung unbedingt 
„WBB“ bei Gruppe vermerken.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)

Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, ak-
tuelle Anträge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hinter-
grund-) Informationen und Presseberichte über Weingartener 
Themen. In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Be-
richte.

Parteien

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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FDP Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am Don-
nerstag, 23. Juli 2015, um 20:00 Uhr beim Goldenen Löwen am 
Marktplatz 15, stattfinden. Interessierte „Neue“ sind gerne will-
kommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter
 www.gruenelisteweingarten.de

FDP-Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 25. Juni 2015 um 19,30 Uhr findet unsere 
nächste Mitgliederversammlung im Nebenzimmer, Zum golde-
nen Löwen statt.
Zu diesen Veranstaltungen sind unsere Mitglieder und Freunde 
der Liberalen herzlich eingeladen.
Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband 
erhalten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Möchten Sie mit uns Kontakt aufnehmen, so können
Sie dies unter den nachfolgenden Kommunikationsdaten.
Wir melden uns ganz sicher bei Ihnen. Auf unserer
Internetseite
www.fw-weingarten.de
finden Sie neben diesen allgemeinen Informationen, Berichte
zu politischen Themen, die uns in der Kommune betreffen
und langfristig unser Zusammenleben auf kommunaler
Ebene beeinflussen.
Den 1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
erreichen Sie unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie
Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de . Oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Probentermine
Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
Blasorchester: ab 20:00 Uhr
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos 
gibt es bei unserem Orchestervorstand Jörg Knobloch, Tel. 722219 
oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708. 
Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.
-
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! NEU!! NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: (Anmel-
dung ist vorab erforderlich)
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 15.15 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Montag 17.00 Uhr
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Montag 14.30 Uhr
Dienstag 14.30 Uhr
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Donnerstag 14.30 Uhr – Start bei Erreichen der 
Mindestteilnehmerzahl
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 9.40 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 18.06.2015
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Samstag, 20.06.2015
Ab 14:30 Uhr Teilnahme am „Lebenslauf“ von B.L.u.T. e.V. - 
bitte tragt Euch in die Liste ein.
Zu Gast in Obergrombach
Am vergangenen Sonntag trat der Gesangverein Frohsinn Wein-
garten anlässlich des Sommerfestivals 2015 beim Sängerbund 
Obergrombach auf. Wegen des strahlenden Sonnenscheins hat-

Parteien / Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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Am Montag den 22. Juni findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Klaus Breitinger, Christian Martin und René 
Lächele kümmern sich um die Dienstgestaltung zum Thema „TH 
PKW/LKW“.

BEREITSCHAFT:
Unser nächster Dienst- und Übungsabend findet am 30.06. und 
14.07. um 19:30 Uhr im DRK- Heim statt. Sanitätsdienste sind per 
Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.
BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer Blutspende zusätzlich zu Ihrem 
Blutspendeausweis ein amtliches Ausweisdokument (Reisepass 
oder Personalausweis) vorgezeigt werden muss.
Der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am MITTWOCH, 
05.08.2015 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der WALZBACHHALLE. 
Weitere Termine sind am 14.10. und am 30.12.2015, jeweils von 14:30 
bis 19:30 Uhr in der Walzbachhalle.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.
JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags 
(nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre 
von 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre 
von 19:00 bis 21:00 Uhr

DLRG Weingarten im Dauereinsatz
Die DLRG Ortsgruppe Weingarten wurde letzten Freitag gegen 
19 Uhr, parallel zu den weiteren Einsatzkräften des DLRG Bezirk 
Karlsruhe, zu einem Einsatz „vermisste Person im Wasser“ am 
Baggersee Weingarten alarmiert. Da das Suchgebiet sich in einem 
abgelegenen Bereich befand wurde sogleich das Einsatzboot der 
DLRG zu Wasser gelassen um die Einsatztaucher in das Einsatzge-
biet zu transportieren. Insgesamt waren am Freitag abend 6 Boote 
der DLRG und Feuerwehr, 8 Einsatztaucher und viele weitere Hel-
fer im Einsatz.
Aufgrund des großen Suchbereichs, der Wassertiefe von über 
20m und der unklaren Situation kam ebenfalls ein Sonargerät der 
DLRG zum Einsatz. Hiermit können Gegenstände und Personen in 
Grundnähe festgestellt werden. Als gegen 22 Uhr die Dunkelheit 
anbrach wurde der Einsatz durch die Einsatzleitung abgebrochen 
und die weitere Suche für den Samstag besprochen.

ten die Organisatoren beschlossen, die Gesangsbeiträge im Freien 
zu veranstalten. So war der Frohsinn-Chor zwar zum Einsingen in 
der TVO-Halle, den musikalischen Vortrag hielten die Sängerinnen 
und Sänger aber vor der Halle. Trotz der gewöhnungsbedürftigen 
Akustik begeisterte der Chor die Zuhörer. Krönender Abschluss war 
das Solostück von Dirigent Alexej Burmistrov. hjmi

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Neue Jungschar (5-7 Jahre): Donnerstags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 25.06.2015 und 09.07.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal 
vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.
INDIENABEND
Ich bin wieder da – Und 
lade Euch herzlich ein 
- am 29. Juni 2015 um
19:30 im evangelischen
Gemeindehaus in Wein-
garten.
Sieben Monate war ich in 
Indien unterwegs, habe
viel erlebt und gesehen
und möchte Euch gerne
daran teilhaben lassen.
Deshalb veranstalte ich
einen Abend, an dem ich
viele Bilder zeigen, ein
paar Geschichten aus In-
dien erzählen und vor al-
lem viele Fragen beant-
worten möchte.
Ich freue mich auf Euch!
Maggi Koger

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

GV Frohsinn in Obergrombach

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
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Bereits um 8 Uhr trafen sich die Einsatzkräfte der DLRG um die Su-
che mit drei Einsatzbooten, Sonar und 8 Tauchern fortzusetzen. Ge-
gen Mittag kamen auch noch 5 Polizeitaucher mit weiteren 2 Boo-
ten hinzu. Leider verlief auch dieser Tag ohne Erfolg weshalb die 
Kriminalpolizei bei der DLRG um weitere Unterstützung für die 
Fortführung der Suche am Sonntag anfragte.
Am Sonntag morgen waren wieder das Einsatzboot der Ortsgrup-
pe sowie 5 Einsatztaucher an der Personensuche beteiligt. In Ab-
sprache mit den Polizeitauchern unterteilte man das Suchgebiet 
in zwei Bereiche die von der DLRG bzw. Polizei abgesucht wurden. 
Gegen Mittag bekamen die Polizeitaucher noch Unterstützung von 
der französichen Gendarmerie, die mit ihrem professionellen Side-
scan-Sonar die große Fläche erneut absuchten und auffällige Stel-
len mit Bojen markierten.
Montags wurde die Suche durch die Polizeitaucher fortgesetzt, die 
in Absprache mit der Kriminalpolizei Unterstützung durch die 
Wasserrettungshundestaffel der DLRG Leimen und Weinhaim be-
kamen. Mit vier sogenann-
ten Wasserortungshunden, 
die selbst nach mehreren 
Wochen noch den Indivi-
dualgeruch von Personen 
und Kleidung feststellen 
können, wurde die gesam-
te Fläche nochmals abge-
sucht und auffällige Stellen 
markiert. Dieser Bereich 
wurden Dienstag morgens 
nochmals mit dem Sonar 
der Gendarmerie bestätigt 
und die Person daraufhin 
von den Polizeitauchern geborgen. Den Angehörigen möchten wir 
an dieser Stelle unser Beileid aussprechen und Kraft wünschen.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Kreativgruppe
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, den 24.6. und am 1.7. immer 
um 19.00 Uhr in der alten Schulküche.

Vorsetz fällt aus.

AWO-Seniorennachmittag
Zu unserem nächsten Seniorennachmittag am Donnerstag, dem 
25.06.2015 ab 14.30 Uhr möchten wir die Weingartner Senioren 
recht herzlich einladen. Nach dem gemeinsamen Kaffee und Ku-
chen zeigen wir Ihnen Lichtbilder vom Elberadweg. Margarete For-
kert sorgt für die seniorengerechte Bewegung mit ihrer Stuhlgym-
nastik. Nach dem gemeinsamen Abendessen endet der Nachmit-
tag gegen 17.45 Uhr. Wer abgeholt werden möchte, ruft bitte am 
25.06.2015 ab 13 Uhr im AWO-Heim unter der Nummer 3134 an. Wir 
freuen uns über zahlreichen Besuch.

Zwei Termine am Samstag, den 20. Juni 2015, :
„B.L.u.T. - Lebenslauf und Sonnwendfeier
Zur Anmeldung zum B.L.u.T.-Lebenslauf treffen wir uns um 14:00 
Uhr am Eingang der Mineralix-Arena. Der Verein sponsert Eure 
Teilnahme – jeder kann noch etwas dazu spenden. Bitte seid zahl-
reich vertreten !!
Sonnwendfeier : Wir alle freuen uns auf die Sonnwendfeier auf der 
„Schönen Aussicht“ am Kirchberg. Wir treffen uns um 19:30 Uhr 
im Schulhof und wandern mit Reinhold, Tel. (07244-) 8899, hoch 
zum Lagerfeuer und den schönen Biergarnituren, wo wir dann ei-
nen schönen Abend haben werden.

Durch das Katzbachtal bei Odenheim- KVV-Wanderung
Am Sonntag, den 21. Juni 2015, machen wir eine ganztägige Stadt-
bahnwanderung im lieblichen Kraichgau.
Die Tour führt von Odenheim durch Weinberge hoch über dem 
Katzbachtal über den Wormsberg nach Eichelberg. Der Abstieg er-
folgt vorbei an der alten Bahnbrücke auf dem Main-Strombergweg 
zum Kreuzbergsee. Im dortigen Hotel ist gegen 13 Uhr eine Mit-
tags- oder Kaffee-Einkehr vorgesehen. Der Rückweg verläuft im 
Katzbachtal über Tiefenbach und den Golfplatz zurück zum Halte-
punkt Odenheim.
Die mittelschwere Tour ist insgesamt 15 km lang, mit mäßigen Auf- 
und Abstiegen von ca. 200 Höhenmetern. Die reine Gehzeit beträgt 
bis zur Mittagseinkehr etwa 3 Stunden, danach noch einmal ca. 1,5 
Stunden. (Anmerkung: Ab Kreuzbergsee fährt stündlich ein Bus bis 
Odenheim.) Die Teilnehmer aus Weingarten treffen sich um 09:10 
Uhr am Bahnhof Weingarten, Abfahrt 09:22 Uhr mit S31 auf Grup-
penkarte nach Odenheim. Voraussichtliche Rückfahrt ab Oden-
heim 17:03 Uhr mit Ankunft in Weingarten 17:36 Uhr.
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitwanderer und Gäste aus dem 
KVV-Bereich und natürlich auch aus Weingarten.
Wanderführer: Klaus Kleefeldt, Tel. 07251-948025.

Freundschaftswanderung mit den Randoloisirs aus Haguenau
Die auf den 14.06.15 festgelegten Wanderung bei Straßburg müssen 
unsere Freunde aus Haguenau auf Sonntag, den 28.06.15 verschie-
ben. Gegen 10:00 Uhr werden wir in Straßburg erwartet, von dort 
startet dann eine Wanderung durch die schönen Stadtviertel der 
Stadt. Um 12:15 Uhr ist ein Mittagessen in einer Weinstube vorgese-
hen, danach (14:15 Uhr) folgte der letzte Tourabschnitt.
Wir werden mit dem Bus nach Straßburg fahren – Fahrpreis 10.-€ . 
Es wäre schon, wenn viele Mitglieder und Gäste mitfahren würden!
Deshalb meldet Euch bald bei Klaus Goerke, Tel. (07244-)8200 
oder per Mail : klausgoerke@web.dean.

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

DLRG-Rettungshund im Einsatz

Arbeiterwohlfahrt



24 18. Juni 2015   -   Nr.  25 Turmberg-Rundschau

Seit letzter Woche zieht das Projekt „Amphibien und Weingartener 
Moor“ der AGNUS-Jugend die Weingartener Kinder ins Moor, um einen 
Lebensraum der im ersten Teil des Projektes kennen gelernten Tiere an-
hand von interessanten Stationen zu erkunden.
Am Samstag, 20. Juni 2015 von 9:30 bis 12:00 Uhr werden dies auch die 
Wurzelkinder der AGNUS-Jugend tun. Treffpunkt ist am Stromhäuschen 
gegenüber vom Gut Werrabronn.
Die ArbeitsGemeinschaft Natur- und UmweltSchutz-Jugend bietet Grup-
pen und Projekte für Kinder an, 
in denen sie die Natur erfah-
ren und schätzen lernen und an 
den Natur- und Umweltschutz 
herangeführt. Infos zur Mit-
gliedschaft, unseren Projekten, 
den Waldgruppen und aktuel-
len Terminen unter 
http://agnus-weingarten.de

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer, und Bi-
bliothek
sonn- und feiertags
von 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellung:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auf Anfrage beim Vorsitzenden Roland Felleisen, 
Telefon 2164, auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Herzliche Einladung zum 11. Weingartener Frauenkreativmarkt 
Klein-Montmartre am Samstag, den 27. Juni 2015 
von 9 bis 15 Uhr, Rathausplatz in Weingarten.
Über 60 kreative Frauen haben sich bei uns angemeldet. An den Ständen 
erwartet Sie ein spannendes und abwechslungsreiches Angebot: Acryl-
bilder, Bekleidung und Accessoires, Beton-Kuchen, Bleistiftzeichnun-
gen, Crazy wool tunikas, Florales, Gartenstecker, Gefilztes, Genähtes, Glas-
perlen, Goldschmiedekunst, Haarflechtkunst, Handwebart, Holzobjek-
te, Hüte, Jeanstaschen, Kalligraphie, Katzen- und Hundesteine, Keramik, 
Ketten, Kinderkleider, Knopfkunst, Literatur & Illustrationen, Malerei, Ne-
spresso-Kapsel-Schmuck, Ohrringe, Papierkunst, Patchwork, Perlentier-
chen, Porzellanmalerei, Quilts, Ringe, Schmuck, Schmück-Stücke, Schnick-
Schnack, Seifen mit Badeperlen & Co., Stofftiere, Straßencafé mit Kaffee 
und Kuchen, Straßenmusik, Taschen, Tierschutz, Tildapuppen, Upcycling-
Dinge, Vitrinen, Woll-Lust und vieles mehr. Lassen Sie sich überraschen!
Noch etwas Besonderes: Dieses Jahr wird Frau Dr. Schammert zu Gunsten 
der Meise-Stiftung für herzkranke Kinder aus dem Irak eine Tombola ver-
anstalten. Es gibt viele wunderbare Preise zu gewinnen.
Musikalisch wird es ein paar Highlights geben. Siegfried Blattner wird an 
verschieden Plätzen Drehleier-Stücke darbieten und ab 11 Uhr spielt die 
Gruppe „ Endless Second“ mit Nicolai Dörr aus Weingarten Es handelt 
sich um ein Akustik-Set mit Gitarre, E-Piano und Cajon. Um 12 Uhr un-
terhält uns Uwe Höhn mit Tangomusik auf seinem Akkordeon. Weitere 
StrassenaktionskünstlerInnen sind herzlich willkommen.
Wir möchten Sie, Frauen wie Männer, ermuntern mit Clownerien, Pan-
tomime, Tanz und jeglicher Art von Kleinkunst den Vormittag möglichst 
bunt und lebendig zu gestalten. Legen Sie Ihren Hut aus und jonglieren, 
singen oder tanzen Sie.
Im Vitamin-F-Straßencafé können Sie Kaffee trinken, Kuchen essen 
und an diesem unglaublichen Kunst-Open-Air-Spektakel teilhaben. Alle 

Frauen, Männer und Kinder sind herzlich zu Montmartre in Weingar-
ten eingeladen. Vielleicht gelingt es uns, das einzigartige Flair des Pari-
ser Künstlerviertels nach Weingarten zu zaubern. Falls Sie eine Frage ha-
ben oder Straßenkleinkunst anmelden möchten, melden Sie sich bei Su-
sanne Bürkert , Tel: 07244-720902, Susanne.Buerkert@t-online.de, Gabri-
ela Hochschild, Tel: 07244-5454 oder Bärbel Meier, Tel: 07244-3335. Klein-
Montmartre findet bei jedem Wetter statt.
Noch ein Hinweis in eigener Sache: Wir, das Team von Vitamin F arbei-
ten seit 22 Jahren ehrenamtlich. Mit dem erwirtschafteten Geld decken 
wir zunächst die anfallenden Kosten. Den Gewinn unserer Arbeit spenden 
wir regelmäßig für soziale Projekte.

Weitere Vorankündigung:
· 23. September, 19:30 Uhr, Turmzimmer, Rathaus Weingarten: „Isaaks
Töchter“, Lesung mit Prof. Wacker, Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal · 14. No-
vember: 56. Frauenfrühstück - „Help Yourself! Selbsthilfe-Tools für Kör-
per, Geist und Seele – Impulse für Frauen, die (immer wieder schnell) mit 
sich in Frieden kommen wollen“ mit Silvia Richter-Kaupp
SuBü

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Wanderung Rupphof und Kreiswandertag
Diese Woche standen gleich zwei Wanderungen auf dem Programm. Die 
Wanderung am 11.06.2015 zum Rupphof und der Kreiswandertag am 
13.06. 2015 nach Oberöwisheim.
Am 11.06.2015 ging es mit der Bahn nach Durlach und mit der Turmberg-
Bahn, eine Standseilbahn aus dem Jahre 1888, zu dem Gipfel des „Haus-
bergs von Karlsruhe“. Von dort hatten wir einen freien Blick über die 
Rheinebene, Pfälzer Wald und bis ins Elsass. Vorbei ging es an dem Aben-
teuerspielplatz mit dem Waldseilpark. Wir kamen am Rittnerthof vorbei, 
in dem ein kleines Uhrenmuseum untergebracht ist.
Gegenüber wurde ein Rosengarten angelegt. Hier blüht es und der Duft 
ist einfach verführerisch. Jetzt ging es auf geradem Wege zum Rupphof. 
Dort kehrten wir ein und machten eine ausgiebige Rast. Gestärkt erreich-
ten wir den Bahnhof in Söllingen und konnten die Heimfahrt antreten. 
Unterwegs machten wir Halt in Durlach und kühlten uns bei sommerli-
chen Temperaturen mit einem Eis ab.
Zum Kreiswandertag am 13.06.2015 fanden sich 61 Landfrauen am Bahn-
hof in Oberöwisheim ein. Dort wurden wir von Ingrid Beele-Luppold 
(Kreisvorsitzende) und Margareta Danker (Geschäftsführerin) mit Bre-
zeln und Sekt empfangen. Anschließend ging es zum Schloss Unteröwis-
heim, wo wir eine interessante Führung bekamen. Die erste urkundliche 
Erwähnung einer Kapelle im Schlosshof war im Jahre 1249. 1346 wird die 
Anlage ein Pflegehof des Klosters Maulbronn. 1847 erwarb die Gemeinde 
Unteröwisheim die Gebäude, welche dann für verschiedene Zwecke ge-
nutzt wurden (Schule, Sozialwohnungen usw.) 1991 erwirbt der
CVJM LV Baden das Schloss. Es entstand das CVJM-Lebens Haus, eine Le-
bens-, Glaubens- und Dienstgemeinschaft. Dort finden heute Tagungen, 
Seminare, Vorträge, Freizeiten usw. statt. Das Schloss hat u. a. 34 Komfort 
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Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Vitamin F.

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten
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www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.

B.L.u.T. e. V.

Zimmer, 80 Betten, Seminarräume, einen großen Gewölbekeller und eine 
Schlossküche. Eine Anlage, die viel Wärme menschlich und atmosphä-
risch ausstrahlt.

Der Tag endete mit einem Mittagessen im „Kannebesen“.
Ingrid und Margareta haben diesen Kreiswandertag, der die Gemein-
schaft fördert, perfekt gestaltet.

Wir wissen, dass es sehr schwer ist, Hil-
fe anzunehmen und zuzulassen. Man 
braucht dafür Mut und Vertrauen. Indem 
wir uns und unsere Arbeit vorstellen, wol-
len wir ihnen Mut machen, mit uns in 
Kontakt zu treten.

Mein Name ist Elke Steffen. Ich bin Kran-
kenschwester mit Weiterbildung in 
Psychiatrie. Ich bin Gedächtnistrainerin 
und habe u. a. eine Zusatzqualifikation in 
Motogeragogik (Ausbildung in Sitztänzen, 
Bewegung und Koordination, Muskelauf-
bau zur Sturzprävention bei alten Men-
schen). Seit 2010 bin ich Leiterin unserer 
„Vergissmeinnicht- Betreuungsgruppen“ 
am Vormittag. Die Arbeit mit alten Men-
schen und unseren Bürgerschaftlich Tätigen Helfer/innen macht mir 
viel Freude. Meine umfassende Ausbildung hilft mir die Ressourcen bei 
unseren Gästen zu erkennen, zu erhalten, zu fördern und ihre geistigen 
und körperlichen Handicaps zu mindern. 
Ich habe es mir zur Aufgabe gemacht, alte Menschen mit Wertschätzung 
zu behandeln und sie anzunehmen wie sie sind, Ihnen Spaß und Freu-
de zu vermitteln und ihnen das Gefühl zugeben, vollwertige, selbstbe-
stimmte Menschen zu sein. Bei meiner Arbeit ist es mir auch sehr wich-
tig pflegende Angehörige durch unsere  Betreuungsgruppen zu entla-
sten. Soziale Kontakte erhalten und erneuern ist nicht nur für alte ver-
gessliche Menschen wichtig, sondern auch für ihre Angehörigen, die sie 
betreuen.

Am Samstag ist es soweit:
Der 10. Weingartner Lebenslauf findet statt. Es erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm:
Aufwärmgymnastik vor dem Lauf
Um 14.00 Uhr findet vor der Bühne am Feuerwehrhaus ein Aufwärmtrai-
ning mit den Kindern vom evangelischen Kindergarten Waldbrücke statt.
Kinderprogramm
Für Kinder gibt es auch in diesem Jahr tolle Angebote: die Kinderrunde 
mit eingebautem Parcours, durchgeführt vom evangelischen Kindergar-
ten Waldbrücke.
Zwischen Mineralix-Arena und Feuerwehrhaus werden in diesem Jahr ei-
nige Attraktionen von Riesen-Dartscheibe und Glücksrad bis hin zu Kin-

derschminken und Eiswagen geboten.
Essen und Trinken
Für ein abwechslungsreiches Speisen- und Getränkeangebot sorgen die 
Jugendfeuerwehr und das DRK Weingarten. Es erwarten Sie Leckeres vom 
Grill, ein köstliches Kuchenbüffet, ein Weinstand, ein Bierstand und am 
Abend eine Cocktailbar.
Kuchenspende
Über Kuchenspenden freuen wir uns sehr. Die Kuchen können am Sams-
tag ab 10.00 Uhr beim DRK am Feuerwehrhaus in Weingarten abgegeben 
werden.
Nach dem Lauf: After-Run Konzert mit der Karlsruher Band PIK AS !
Die Karlsruher Partyband mit den Schwerpunkten Rock-und Pophits der 
60er und 70er Jahre, Deutschrock, Deutsche Welle, sowie ausgewählte Hits 
aus der Rockszene der 80er und 90er Jahre. Lassen Sie sich überraschen, 
gute Stimmung ist garantiert!
Schon jetzt sagen wir wieder vielen herzlichen Dank an dieJugendfeuer-
wehr und Feuerwehr Weingarten, die Ortsgruppe des DRK Weingar-
ten und den evangelischen Kindergarten Waldbrücke. Diese Zusam-
menarbeit ist großartig und macht unseren Lauf überhaupt erst möglich!
Machen Sie sich mit uns auf den Weg! Gem einsam können 
wir so viel erreichen.

Das Phänomen Bruno Gröning – ‚Es gibt kein unheilbar …‘
Ein Film der ganz besonderen Art.
In über 8-jähriger Arbeit vieler Beteiligter entstand dieser einzigartige 
Film. Er ist mittlerweile in 36 Sprachen übersetzt und Hunderttausende 
haben ihn in den letzten 10 Jahren gesehen. Auf allen Kontinenten, von 
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09.04.2013/TBR_WW_KW_24_25_Aufruf_Anwohner_10WLL.doc 

An die Anwohner der Laufstrecke:

Am Samstag den 20.06.2015 findet der 10. Weingartner Lebenslauf unter der 

Schirmherrschaft von Herrn Bürgermeister Eric Bänziger statt. 

Die Laufstrecke geht in bestimmten Abschnitten durch folgende Straßen in 

Weingarten: 

Start: Feuerwehrhaus, dann Mozartstraße, Haydnstraße, Goethestraße, 

Wilzerstraße, Gartenstraße, Kanalstraße und wieder zum Feuerwehrhaus 

zurück. 

Während der Dauer des Laufes (von ca. 14.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr) kann es für 

die Anwohner an diesen Streckenabschnitten zu Beeinträchtigungen kommen. 

Die Strecken sind teilweise für den fahrenden Verkehr gesperrt. Wir bitten Sie 

dafür sehr herzlich um Verständnis! 

Im Voraus ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung!  

Der Vorstand von B.L.u.T. eV 

Kreis für natürliche Lebenshilfe e. V.
Ortsgruppe Weingarten
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Europa bis Australien. 1949 beherrscht ein Name 
die Schlagzeilen der Zeitungen: Bruno Gröning. 
Wo immer er auftaucht, drängen Hunderte, Tau-
sende zu ihm. Es sind kranke Menschen. Für viele 
ist er die letzte Hoffnung. Sie wollen gesund wer-
den. Aber auch frei von Sorgen und Nöten. - Und er 
hilft. Das Unfassbare geschieht!
Tatsachengerecht zeigt der Film das Leben Bru-
no Grönings von der Geburt bis zum Heimgang; 
sein Wirken, seine Mission, die Zeit seines öffent-
lichen Wirkens.
Was ist das Besondere an diesem Film, Wieso 
reißt das Interesse nicht ab?
Zeitzeugen erzählen beeindruckend von ihren Erlebnissen und Hei-
lungen. Doch nicht nur die Geschehnisse, die sich damals ereigneten, ma-
chen diesen Film zu einem außergewöhnlichen Dokument der Zeitge-
schichte. Auch heute erleben viele, dass sie beim Anschauen des Films 
plötzlich eine Kraft, ein Kribbeln, ein Strömen am Körper wahrneh-
men. Für die meisten eine völlig neue Erfahrung. Und immer wie-
der geschieht es auch heute, dass Schmerzen und andere Leiden ver-
schwinden.
Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbeten.
Termin: Samstag, 27. Juni 15.00 – ca. 21.00 Uhr. Film in 3 Teilen inkl. 2 Pausen
Ort: Weingarten (Baden), SV Germania (Mineralix-Arena), Ringstraße 67
Der Eintritt ist frei; Spende erbeten.
Vortrag: Heilpraktiker sprechen über Heilung auf geistigem Weg.
Termin: Donnerstag, 18. Juni 20 Uhr. Dauer 90 Minuten.
Ort: Bruchsal, Bürgerzentrum Seminarraum 1 (neben der Stadtbiblio-
thek), Am Alten Schloss 22
Veranstalter: Medizinisch-Wissenschaftliche Fachgruppe des Bruno Grö-
ning-Freundeskreises. Auch hier ist der Eintritt frei; Spende erbeten.
Eingeladen ist jeder, der sich für dieses Thema interessiert. Aber auch Ärz-
te, Heilpraktiker und andere in medizinischen Berufen Tätige sind herz-
lich willkommen.
Kontakt: Frau D. Schlemmer, 07251/3226718
Internet-Links zu beiden Veranstaltungen:
www.bruno-groening.org und www.youtube.de ‚Peace Pole-Verleihung 
Bruno Gröning-Freundeskreis‘

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-weingar-
ten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats um 20.00 Uhr
zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (telefo-
nisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Impressionen vom Sommerfest
Bilder sagen mehr als Worte. Hier einige Impressionen vom rundum ge-
lungenen Sommerfest anlässlich des 10-jährigen Jubiläums des Aller-
dings-Familienzentrums und des 5-jährigen Jubiläums der Kita BLAU-
LAND.
Noch mehr Fotos (auch von der Premiere der Theateraufführungen) fin-
den Sie auf der Homepage. Vielen Dank an alle Helfer und an Familie Trau-
both, die Hof und Scheuene des Fränkischen Hofs zur Verfügungsgestellt 
haben. Vielen Dank an das Jugendorchester des Musikvereins für die mu-
sikalische Gestaltung des offiziellen Teils.

Am Samstag den 6.6.15 konnten wir eine Seniorengruppe vom Haus 
Edelberg aus Berghausen bei uns begrüssen.
Nach einer ausgiebigen Führung durch unseren Park, haben wir die Se-
nioren mit Kaffee und Kuchen in unserem Vereinsraum verwöhnt.
Es war für alle ein gelungener Nachmittag.Das Haus Edelberg hat uns 
mit einer Spende für unseren Park bedankt. Wir freuen uns schon auf 
die nächste Seniorengruppe.
Ab sofort sind wir auch im Internet auf  www.vogelpark-Waldbruecke.de 
Das Vogelpark-Team

Menschenkicker-Turnier: So sehen Sieger aus

Vogelverein Waldbrücke
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Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Vereinsnachrichten  / Sportnachrichten

Jahrgang 1940
Hallo, bei Foto-Dämmer sind ab sofort die von mir beim Klassentreffen 
geschossenen Fotos einzusehen und käuflich zu erwerben. Gebt bitte die 
Info., wie immer, weiter.
Danke und viele Grüsse Richard

Jahrgang 1941/1942
Wir werden uns am 3. Juli 2015 zu unserem nächsten Stammtisch in der 
Gärtnerklause in Weingarten treffen.
Wir bitten um rege Teilnahme, da wir auch das Thema Ausflug bespre-
chen wollen.

Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
10.06.2015
A-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG Dettenheim5:1
12.06.2015
D2-Jugend: FVgg : SG Oberweier/Sulzbach 2:3
13.06.2015
E2-Jugend: FVgg : SG Siemens1:0
E1-Jugend: FVgg : PS Karlsruhe 1:0
D1-Jugend: FSSV KA : FVgg 0:13

C2-Jugend: SG Forchheim : SG Blankenl/Wgt 3:1
C1-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Forchheim 7:2
A-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG Neureut 7:0
14.06.2015
B-Jugend: FV Malsch : SG Blankenl/Wgt 3:1
Zweiter Platz der E2 Junioren in Spöck
In einem mit starken Mannschaften besetzten Turnier in Spöck konnten 
die E2 Junioren den 2. Platz belegen.
Auch bei Temperaturen um die 30 Grad überzeugten sie mit starken Lei-
stungen. In der Vorrunde gab es gegen den späteren Turniersieger ein 1:1, 
Daxlanden wurde 3:1 und Käfertal 3:0 besiegt. Im Halbfinale ging es ge-
gen Philippsburg den Ersten der Zweiten Gruppe. Nach einem 3:0 Sieg traf 
man im Endspiel wieder auf Viernheim und jedem war klar dass bei zwei 
gleichstarken Mannschaften und dieser Hitze das erste Tor entscheidet. 
Die Jungs von Viernheim gingen schnell in Führung und konnten das ver-
zweifelte Anrennen von unserm Team ausnützen und mit einem Konter 
das Spiel zum 2:0 entscheiden. Nach recht guten Leistungen und dem 2. 
Platz, musste es keiner der mitgereisten Eltern bereuen den Mittag auf 
dem Sportplatz verbracht zu haben.
Zum Einsatz kamen. Inga-Lisa Bauer, Josua Bauer, Leandro Fezzuoglio, Val-
mir Gashi, Jan Geggus, Bastian Jaus, Luca Lörz, Stefano Savarese, Tremmel 
Fritz und Florian Werner.
Recht herzlichen Glückwunsch. Eure Trainer.

F1-Jugend des FVgg Weingarten siegt 5:0 
und holt sich die Goldmedaille
Am vergangenen Samstag nahm unsere F1 Jugend mit 6 Spieler und Ih-
rem Trainer Andreas Herbst erfolgreich am F-Jugendtag des Fußballkreis 
Karlsruhe in Wettersbach teil.
Mit großem Elan und Spielwitz siegte man im einzigen Spiel über 15 Mi-
nuten gegen den VFB Knielingen 1 überzeugend mit 5:0. Anschließend wa-
ren 3 Stationen (Kurzpass-Ass, Dribbelkünstler, Elferkönig) zu meistern, 
um so viele Punkte wie möglich zu sammeln. Dies bewältigten alle unsere 
Spieler ausgezeichnet und erhielten somit verdient eine Urkunde inklusi-
ve der Goldmedaille.
Nach einer kleinen Showeinlage einer Künstlerin des Europaparks Rust 
und Verlosung traten die Jungs glücklich die Heimreise an.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Sozialverband VdK 

Der VdK informiert: 

Einladung zum Grillfest  

Nochmal zur Erinnerung… unser Grillfest findet am Samstag den 04.07.2015  
auf dem Vereinsgelände des Kaninchen‐und Geflügelzuchtvereins ab 14 Uhr statt. 

Wir haben noch Termine frei…bitte unbedingt anmelden bis Freitag 26.06.2015 
Bei Manfred Milch – 07244 8681 oder Gisela Pfirmann – 07244 8797 

Damit wir besser planen können… 

auf Euren regen Besuch freuen wir uns heute schon. 

Der Vorstand 

Unsere E2 am 04.06. in Spöck

Unsere F1 in Wettersbach
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HSG Weingarten-Grötzingen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Ergebnisse der Woche
9.6: H721.BK TCSW - TC BW Untergrombach 3:1
11.6: MU102.BL TSG TC Spöck/FC Germania Friedrichstal - TCSW 26:6
12.6: D501.BL TCSW TV Mörsch 5:4
13.6: U14g1.BL TSG Bulacher SC/TC Grünwinkel - TCSW 4:2
13.6: U18m1.BK TC Eutingen - TCSW 0:6
13.6: U18w1.BK TC Kirrlach - TCSW 1:5
13.6: H501.BL TC BW Bruchhausen - TCSW 3:6
13.6: H501.BK TC SW 2 - TC RW Schöllbronn 4:5
13.6: H502.BK TC Eutingen - TCSW 3 4:5
14.6: H002.BK TC SW - TC Grötzingen 2 5:4

Aufruf zur Teilnahme am 10. Lebenslauf
B.L.u.T. e.V. veranstaltet am 20. Juni seinen 10. Lebenslauf - „laufen, wal-
ken, gehen - für die Chance auf Leben!“. Der TSV beteiligt sich zum wie-
derholten Male an diesem Laufereignis für eine lebensnotwendige Sache 
und strebt das Siegerpodest an. Alle lauf- und gehfreudigen TSV-Mitglieder 
sind aufgerufen, sich am 20.06., um 14.30 Uhr, zum Start am Festplatz ein-
zufinden. Aber auch Nichtmitglieder können unter der Laufgruppe „TSV 
Weingarten“ starten. Die Online-Anmeldung ist unter www.lebenslauf.
blutev.de möglich.
Selbstverständlich könnt ihr auch eine Laufkarte ausfüllen und bei „Frey“ 
in der Durlacher Str. 68 einwerfen.
Bitte als Laufgruppe „TSV Weingarten“ angeben und die T-Shirts aus dem 
letzten Jahr zum Start mitbringen.
Infos und weitere Unterstützung findet ihr bei unserer TSV-
Büromitarbeiterin, Diana Frey, e-Mail:
buero@tsv-weingarten.de oder Tel.: 722205.

Begeisterte „Zeltacht“ im TSV-Vereinsheim
Rund 20 Kinder und Jugendliche nutzten den TSV-Sportplatz für Spiele 
und zum Kennenlernen, bevor der Regen sie in das Vereinsheim zwang. 
Die „Zelte“, sprich Luftmatratzen, wurden kurzerhand im Nebenzim-
mer aufgeschlagen. Der Stimmung tat dies jedoch keinen Abbruch und so 
wurde noch ein Film angeschaut, lecker gegrillte und selbst belegte Bur-
ger verzehrt und die halbe Nacht zum Tag gemacht. Eine Regenunter-
brechung erlaubte sogar noch eine Nachtwanderung mit LED-Luftbal-
lons und Knicklichter. Mit einem gemütlichen Frühstück klang die „Zelt-
nacht“ am Samstagvormittag aus.

Mit dem Rad unterwegs...

Die Urlaubsregion Altes Land am 
Elbstrom war in diesem Jahr das 
Ziel von 26 Teilnehmern, die ger-
ne Radfahren. Die Organisato-
ren Käthe und Walter Scholl tra-
fen damit eine gute Wahl und die 
Entscheidung, die Radreise mit ei-
ner Busfahrt zu kombinieren, er-
wies sich als sehr entspannend. 
Den wenigsten Mitreisenden war 
die Gegend bekannt und als auch 
noch die Wettervorhersage für 
die Woche vom 06.06.-12.06.2015 
sehr positiv ausfiel, war die Vor-
freude groß. Die beiden Busfah-
rer der Firma Kasper hatten mit 
dem Verladen der Räder, bei 25°C, 
schweißtreibende Arbeit zu ver-
richten, ehe wir im klimatisier-
ten Bus die Reise in den Norden 
antreten konnten. Knappe 8 Stun-
den einschließlich der Pausen 
und wir waren in Ovelgönne ei-
nem Vorort von Buxtehude angekommen. Das gebuchte Hotel, der Ovel-
gönner Hof, liegt direkt an der vielbefahrenen B73.
Nachdem alle ihre Zimmerschlüssel hatten und der Hotelier versicherte, 
dass es auf dem weitläufigen Gelände auch ruhige Zimmer gäbe und die 
Schallschutzfenster ganze Arbeit leisten, konnte der Urlaub beginnen. Im 
Hof trafen wir Evelyn und Jürgen Baumann, die uns als Radreiseleiter zur 
Verfügung standen und bereits einen Tag früher mit dem PKW angereist 
waren, um die Radtouren vorzubereiten. Wir machten insgesamt vier 
Radtouren. 208 km durch Wiesen und Felder, wir sahen reich verzierte Alt-
länder Fachwerkhäuser, Apfel- und Kirschbäume soweit das Auge reicht. 
Idyllische Flüsschen schlängeln sich auf dem Weg zur Elbe durch die ab-
wechslungsreiche Landschaft. Immer am Deich entlang mit Blick auf die 
großen Pötte oder auf Tour ins Landesinnere, wo ausgedehnte Moorgebie-
te, Geesthügel, beschauliche Dörfer und viel Kulturgeschichtliches wartet. 
Mittelalterliches Flair boten die Hansestadt Stade und die Märchenstadt 
Buxtehude. Ein besonderer Höhepunkt war der Tagesausflug in die pulsie-
rende Metropole Hamburg. Eine kombinierte Anfahrt mit Rad und Bahn, 
die einstündige Hafenrundfahrt sowie eine zweistündige Stadtrundfahrt 
verschafften uns einen Überblick über Hamburgs vielfältige Attraktionen. 
Nach den Touren konnten wir die Energiespeicher am abendlichen Buf-
fet mit Genuss auffüllen. Für alle die neugierig geworden sind, gibt es in 
Bälde einen ausführlichen Reisebericht mit gewohnt schönen Bildern auf 
unserer Internetseite 
http://wsw.tsv-weingarten.de    ew.

MÄNNL. E-JUGEND
Rasenturnier in Eggenstein am 14.06.2015
Beim Rasenturnier in Eggenstein erwischten die Jungs einen guten Start. 
Im ersten Spiel gegen den FV Leopoldshafen gewannen wir deutlich. Nun 
folgten noch drei weitere Vorrundenspiele. Leider waren wir der HSG 
Pforzheim, der JSG Walzbachtal und der KUSG Leimen deutlich unterle-
gen. Nach der Vorrunde war das Turnier dann für uns beendet und es gab 
noch einen Trostpreis. Aber: Kopf hoch, Jungs. Alle haben eine tolle Lei-
stung gezeigt und super gekämpft! Es spielten: Mark (Tor), Eliah, Dominik, 
Matthis, Vincent, Raffael, Björn, Nikola, Luca und Elias

Sportnachrichten

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Rast am Schulauer Fährhaus, Bild: HG

Altländer Fachwerkhäuser in Estebrügge
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www.svweingarten.com

WEIBL. D-JUGEND
Turniersieger beim 1. Turnier der Sommersaison!!
Einen tollen Start in die Feldturniersaison feierten unsere Mädels als Tur-
niersieger bei der TG Eggenstein und einer blitzsauberen Weste von 5 Sie-
gen. Bei heißen Temperaturen und ohne Auswechselspielerin wurde je-
des Spiel überzeugend gewonnen und die Integration unserer neuen Mä-
dels, die noch nicht so lange Handball spielen, ist bestens gelungen. Naht-
los fügten Sie sich in das Spiel der „Etablierten“ ein und bereicherten zu-
dem unser Spiel. Aber auch unsere „alten Hasen“ zeigten eine tolle Ent-
wicklung und dokumentierten den Fleiß der letzten Trainings. Schöne 
Ballstaffetten, den Blick für die freistehende Mitspielerin und druckvolle 
Konter konnten die mitgereisten Eltern bewundern.
Das Betreuerteam Caro, Christian und Thorsten zeigte sich daher „Stolz 
wie Oskar“ und freut sich auf die nächsten anstehenden Turniere.
Es spielten:
im Tor: Maria; im Feld: Chantal, Laetitia, Anna, Lilli, Larissa, Isabell

MINIS
Minispielfest in Eggenstein
Unsere Bambini zeigten am Sonntag beim Minispiefest in Eggenstein 
ihr Können. Als man um 10:00 Uhr in die Sporthalle kam, waren bereits 
die verschiedenen Stationen Nudelhockey, Quiz, Laufparkour und Hand-
ball aufgebaut. Ging es beim gemeinsamen Aufwärmen mit Luftballons 
noch recht verträumt zu, so glänzten unsere Nachwuchs-Handballer an 
den Spielstationen mit Elan und Teamgeist. Beim Handball zeigten sie 
spannende Spiele mit guten Spielkombinationen und erhielten dann die 
Chance erste Erfahrungen auf dem Rasen zu machen. Gegen teils größe-
re und erfahrenere Gegner der E-Jugend wurde unserem Team einiges ab-
verlangt, aber auch hier kämpften unsere Bambini, unterstützt durch un-
sere Minis Nerice, Ava, Felipe und Maxim wie die Löwen.
Als die Kräfte nachließen, unterstützten auch die Jungs aus der E-Jugend, 
Björn, Raffael und Nikita. Tolle Leistung von Shana, Marius, Luisa, Alessia, 
Liv, Ava, Nerice, Felipe, Maxim

Monatstreffen im Juni
Auf vielfachen Wunsch wird es beim nächsten Monatstreffen, Freitag 3. 
Juli Beginn: 19.00 Uhr, wieder Paella á la Silve geben.
Wer sich das nicht entgehen lassen will, tragt sich bitte in die Liste im 
Schützenhaus ein oder meldet sich direkt bei SF Simone Garcia Montes 
Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com an.
Wir freuen uns auf einen schönen geselligen Abend.

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszeiten 
herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pistole 50 
m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke Friedrich-
Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
03.07.2015 Monatstreffen im Schützenhaus, Beginn: 19 Uhr
18./.19.07.2015 Wein- und Straßenfest

3. Jugendfernwettkampf- Talentkader vs. Highscool-
Team aus Atlanta/USA
Ein nicht alltäglicher Wettkampf ereignete sich dieser Tage im
Schützenhaus Weingarten. Die Talentkadertruppe um Thomas Heuscho-
ber, Kirsten Schuller und Steffen Pfeifer lieferte sich mit dem amerikani-
schen Highscool-Team von Norman Götzinger (ehemals Kadertrainer der 

Junioren) einen Fernwettkampf über den großen Teich.
Dieses Freundschaftsschießen wird nun mittlerweile zum dritten Mal 
veranstaltet und ist für die Kaderschützen eine schöne Abwechslung, 
kommentierte Steffen Pfeifer das Geschehen. Dabei traten vier Schützen 
aus jeder Mannschaft gegeneinander an und schossen im Ligamodus (40 
Schuss mit dem Luftgewehr auf 10m Distanz) um den Sieg. Mittels Li-
vestream wurde der Wettkampf aus Windor (Atlanta, USA) auf eine große 
Leinwand ins Schützenhaus Weingarten und umgekehrt übertragen und 
man konnte so die Schützen und auch die Ergebnisse live mitverfolgen, 
was sich auch der Landes- und Kreisschützenmeister Roland Wittmer so-
wie das Kreisjugendleiter-Ehepaar Ulrike und Harald Bärthel nicht entge-
hen lassen wollten und dem Wettkampf einen Besuch abstatteten.
Just for fun hieß es und dennoch zeigte sich der Kämpfergeist bei den ein-
zelnen Schützen. Justin Mack (SGi Östringen) erzielte mit 382 Ringen die 
Wettkampfbestleistung und Dinah Krause (SGi Östringen) beendete ihren 
letzten Durchgang sogar mit einer 100er Serie. Am Ende stand es 2 : 2. Bei 
der Gesamtringzahl hatte das amerikanische Team jedoch die Nase mit 
1512 : 1501 vorne und durfte somit seinen ersten Sieg feiern.
Eine super Sache freute sich LSM/KSM Roland Wittmer und dankte al-
len Akteuren für diesen gelungenen und originellen Wettkampf. Ein ganz 
großes Dankeschön ging dabei auch an den SV Weingarten für die Mitor-
ganisation und Bereitstellung seiner Schießanlage.
Die Ergebnisse im direkten Vergleich:
Justin Mack 96 96 95 95 382 : Mary Pratt 94 96 96 94 380
Dinah Krause 95 91 94 100 380 : Dana Bowen 94 89 95 98 376
Martin Pittermann 94 94 95 93 376 : Rachel Kimbell 93 91 99 96 379
Felix Götz 94 88 92 89 363 : Matthew Pittman 98 92 93 94 377
Sven Haiber (AK) 91 91 95 87 364

Sachkundelehrgang / Qualifikation zur Aufsichtsperson 2015
Anmeldungen zum Sachkundelehrgang bzw. Qualifikation zur Standauf-
sicht sind ab sofort wieder möglich.
Interessierte setzen sich hierzu bitte mit SM Jürgen Langendörfer (sm2@
svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 2/2015:
31.10.2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
07.11.2015 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit praktischem Ausbil-
dungsteil
21.11.2015 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher Aufsichtsper-
sonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer Teil)
Anmeldeschluss Sachkundelehrgang: 27.09.2015
Anmeldeschluss nur Qualifizierung zur Aufsichtsperson: 08.11.2015
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Heidelsheim

Sommerfest und 2. Regatta Segeln/Surfen
Am Samstag, den 27.6.2015, findet bei hoffentlich schönem Wetter 
und leichtem Wind das Sommerfest und die zweite Regatta Segeln 
und Surfen statt. Beginn ist ab 14.00 Uhr Regattateilnehmer möchten 
sich bitte um 14.00 Uhr zum Start anmelden.

Abt. Angler
Königsfischen/Prinzenfischen
Am Sonntag, 28. Juni findet jeweils der zweite Durchgang statt. Karten-
ausgabe für die Erwachsenen zur Teilnahme am Königsfischen ab 6 Uhr 
am Wefzennest. Angelzeit v. 7 - 11 Uhr.
Für die Jugendlichen ist Treffpunkt zum Prinzenfischen um 12 Uhr am 
Wefzennest.

Wassergymnastik
Dienstag, 23. Juni, 19.00 Uhr, Walzbachbad
Herzsportgruppe
Mittwoch, 24. Juni, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne unsere Ansprechpartner zur 
Verfügung:

Sportnachrichten

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.
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Jü rgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325, postmaster@bsv-wein-
garten.de Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397 
Fragen zu unserer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender, 
Tel.: 07244-741716

Korea Reise Spezial 2015 - auf den Spuren des Taekwondo
Adrian Hummel und Michael Scherer vom Taekwondo Club ILYO Wein-
garten haben im Mai an einer 11-tägigen Kulturreise durch Korea teilge-
nommen. Unter der Leitung von Großmeister Kwak Kum-Sik (9. Dan Tae-
kwondo) wurden viele sehr interessante Ziele angesteuert wie z.B. der 
Golgusa Tempel mit Sunmudo-
Training, die Sokkuram-Grotte, 
die Tongdosa Tempelanlage und 
der Fischmarkt in Busan. Das 
Highlight fü r die meisten der 
27-köpfi gen Reisegruppe war 
aber sicherlich der Besuch des 
Kukkiwon. Der Kukkiwon ver-
steht sich als weltweites Zen-
trum zur Ausbildung von Tae-
kwondo-Lehrern. Er beheima-
tet die Welt-Taekwondo-Akade-
mie und gibt offi  zielle Dan- und 
Poom-Urkunden aus.
Die Hauptziele des Kukkiwon 
sind: Menschen zu helfen, ihre 
intellektuellen und physischen 
Kräfte durch Verbreitung des 
Kulturguts Taekwondo zu stär-
ken und die Philosophie und die 
Möglichkeiten des Taekwon-
do zu präsentieren, um das na-
tionale Prestige Koreas im Aus-
land zu steigern. Unserem Trai-
ner Michael Scherer wurde 
auf Empfehlung von Herrn Kwak durch den Präsidenten des Kukkiwon, 
Herrn Jeong Man-Soon, eine Auszeichnung wegen seines Einsatzes zur 
Entwicklung und Verbreitung des Taekwondo verliehen.
Herzlichen Glü ckwunsch.
Bilder von der Korea-Reise gibt´s unter:  www.taekwondo-weingarten.de

Sportnachrichten / Klein- und Gewerbeanzeigen

Teakwondo Club Ilyo Weingarten e. V. 

Kwak Kum-Sik und Michael Scherer

Sc hrot t &
A l t m et a l l e
kauft:

Barauszahlung bis €300,-
(darüber Banküberweisung)
Alle Bedingungen unter:
www.kurz-entsorgung.de

KURZ Entsorgung GmbH
Mergelgrube 21
76646 Bruchsal
Tel. 07251 9575-0
Anlieferungszeiten:
Mo bis Fr: 7.00 bis 12.00 Uhr
und 12.30 bis 16.30 Uhr

Liebe Omi, 

Herzlichen Glückwunsch zu Deinem 80. Geburtstag  am 24.6.15 !! 
Wünschen Dir, Deine Enkel-Mädels vom Bodensee Bianca & Tani 

80 Jahre sind ja echt 
für den Anfang gar nicht schlecht. 

Dass es werden noch viel mehr, 
wünschen wir Dir al le sehr! 

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Herzlichen Dank!

Für die vielen Glückwünsche zu 
meinem 95. Geburtstag bedanke ich 

mich recht herzlich.
Es ist schön zu wissen, 

dass so viele an mich denken.

Gertrud Hamsen-Steinebrunner

Bestattungsunternehmen

Sebold
76356 Weingarten, Ringstraße 95
Telefon 0 72 44 70 61 33
Handy 01 70 54 64 36 7

Erledigung sämtlicher Formalitäten.         
Auf Wunsch Besuch und Beratung im Haus.

Seit über 50 Jahren das Institut Ihres
Vertrauens in Weingarten!




